
Terminhinweise

10.10. Eröffnungsfeier AWO-Seniorenzentrum Kirchseeon

11.10. Jubiläumskonzert Marktkapelle 

18.10. Wein- und Weißbierfest 
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Liebe Kirchseeonerinnen  
und Kirchseeoner,

D er Oktober hat für mich immer einen besonderen Reiz. Die Natur zeigt 
sich noch einmal von ihrer schönsten Seite – die bunten Farben der 

Bäume, die klarere Luft und die besonderen Lichtmomente machen diesen 
Monat einzigartig.

Auch in unserer Gemeinde ist einiges in Bewegung. In den vergangenen Mona-
ten haben wir kräftig in die Digitalisierung investiert – sowohl im Rathaus als 
auch in unseren Schulen. Für Sie bedeutet das: Viele Anliegen lassen sich mitt-
lerweile einfach online erledigen. Neu hinzugekommen ist auch ein Ideen- und 
Beschwerdemanagement, mit dem Sie uns Ihre Anliegen noch direkter mit-
teilen können. Ob Meldebescheinigung, Führungszeugnis oder Schadensmel-
dung – vieles geht inzwischen digital. Trotzdem ist mir wichtig: Digitalisierung 
soll das Leben einfacher machen – nicht komplizierter. Sie ist eine Ergänzung, 
kein Ersatz. Das persönliche Gespräch im Rathaus, ein offenes Ohr und ein 
freundliches Wort bleiben uns genauso wichtig wie die neuen Online-Services.

Besonders freue ich mich, dass wir auch unsere Grund- und Mittelschulen in 
Kirchseeon und Eglharting moderner gemacht haben. Neue PCs, digitale Tafeln 
und aufgerüstete Unterrichtsräume helfen unseren Kindern dabei, sicher mit 
den Werkzeugen der Zukunft umzugehen. Damit schaffen wir Chancen – für 
jedes einzelne Kind und für uns als Gemeinschaft.

So wie der Oktober Bewährtes und Neues verbindet – die traditionellen Feste 
wie Erntedank und Kirchweih auf der einen Seite, die ersten Zeichen des Win-
ters auf der anderen – so wollen auch wir als Gemeinde Bewährtes erhalten 
und Neues mutig angehen.

Ein Thema, das viele von Ihnen besonders bewegt, ist unser Hallenbad. Seit lan-
gem wünschen sich Familien, Vereine und Sportbegeisterte, dass es hier wieder 
ein attraktives Angebot gibt. In dieser Ausgabe berichte ich über die aktuellen 
Entwicklungen. Mir ist wichtig, Sie Schritt für Schritt mitzunehmen, damit Sie 
wissen, wie es weitergeht.

Ich wünsche Ihnen einen goldenen Oktober, viele schöne Begegnungen und 
Freude beim Lesen dieser Ausgabe – und daran, was wir gemeinsam in Kirch-
seeon bewegen.

Mit Gottes Segen 

Herzlichst

Ihr 

Jan Paeplow

Erster Bürgermeister

2 NEUES AUS DEM RATHAUS

3 Kurz & Kompakt

4 Gemeinsam für ein neues Hallenbad

6 Neues Ideen- und 
Beschwerdemanagement

12 ABFALL UND UMWELT

13 Müllecke

14 SOZIALES, FAMILIE UND KINDER

22 SENIOREN

24 Café Zam Programm

26 BILDUNG

28 VEREINSLEBEN

35 KIRCHEN

38 VERANSTALTUNGEN

42 MENSCHEN IN KIRCHSEEON

Redaktionsschluss – 
Hinweis der Redaktion: 

Am 10. jeden Monats ist 
Redaktionsschluss. 
Nach Redaktionsschluss eingereichte 
Artikel können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Sie haben die 
Möglichkeit, Artikel  direkt über unsere 
Homepage unter www.kirchseeon.de 
→ Kirchseeon aktuell einzureichen.
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Fundbüro:  

Wenn Sie etwas verloren oder gefunden haben, wenden 
Sie sich gerne an unser Fundbüro. Sie erreichen Claudia 
Wüsthoff unter der Telefonnummer 08091 / 552 - 0 oder 
unter claudia.wuesthoff@kirchseeon.de

Information zur Gemeindepolitik 

Alle Informationen zur Arbeit des 
Markt- gemeinderates finden Sie auf 
unserer Homepage www.kirchseeon.de 
unter der Rubrik 
„Ratsinformationssystem“ 

Marktgemeinderat
Sitzungsbeginn: Montags 19 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal, Rathausstr. 1, EG, 85614 Kirchseeon

Geplante Sitzungstermine für 2025
06.10. | 27.10. | 17.11.  (Änderungen vorbehalten)

Rentenberatung im Rathaus Kirchseeon

Peter Murr bietet donnerstags Termine zur 
Rentenberatung im Rathaus an. 

Termine im Oktober: 09.  und 23.  Oktober

Bitte rufen Sie Herrn Murr hierfür unter Telefon 
0 80 92 / 2 34 42 an, da dieser Service nur nach 
vorheriger Terminabsprache möglich ist.

Das Rathaus-Team ist für Sie da:

Montag bis Freitag............. 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag.............................. 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag......................... 14.00 – 18.00 Uhr 

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, nutzen Sie auch 
die Terminvereinbarung per Telefon unter 08091 / 552 - 0

Mittwoch 01.10. 
Rathaus, Bücherei und Wertstoffhof 

komplett geschlossen

Behinderten- und Seniorenbeauftragte 
Markt Kirchseeon

Telefonische Beratung oder persönliche 
Sprechstunde nach Terminvereinbarung. 

Sie erreichen Frau Natalie Katholing unter 
der Telefonnummer 08091 / 552 - 521 oder 
per E-Mail: natalie.katholing@gmx.de

Aktuelle Einwohnerdaten Kirchseeon 7110
Eglharting 3617
Buch 258
Osterseeon 113
Riedering 73
Forstseeon 49
Ilching 47

11.267  
Aktiv gemeldete Einwohner mit  
Haupt- und Nebenwohnung 

(Stand: 31.08.2025) Einwohnerbewegung im Zeitraum vom 01.08. – 31.08.2025

Zuzüge

Wegzüge

Geburten

Sterbefälle

67
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Gemeinsam für ein zukunftsfähiges 
Hallenbad in Kirchseeon

D as Hallenbad in Kirchseeon ist seit Sommer 2023 ge-
schlossen. Nach über 50 Jahren hat die alte Anlage er-

hebliche Mängel: bröckelnde Dämmung, undichte Becken, 
veraltete Technik und unzureichender Brandschutz – um nur 
einige Punkte zu nennen. Die Frage, ob und wie unser Hallen-
bad wieder geöffnet werden kann, ist noch nicht abschließend 
entschieden. Aber wir sind einen wichtigen Schritt vorange-
kommen.

Am 28. Juli 2025 hat der Marktgemeinderat Kirchseeon ein-
stimmig beschlossen, eine Machbarkeitsstudie für das Hallen-
bad in Auftrag zu geben. Nur wenige Tage später schloss sich 
der Gemeinderat in Zorneding mehrheitlich diesem Vorha-
ben an. Ziel dieser Studie ist es, die Kosten für eine Sanierung 
verlässlich zu prüfen und unangenehme Überraschungen zu 
vermeiden.

Aktuell gehen wir von Investitionen in Höhe von rund zwölf 
Millionen Euro aus, um das Hallenbad auf einen modernen, 
zukunftsfähigen Stand zu bringen – ähnlich wie es unsere 
Nachbargemeinde Ebersberg bei ihrem 50 Jahre alten Bad be-
reits umgesetzt hat. Mit Fördergeldern des Freistaats in Höhe 
von bis zu vier Millionen Euro könnte ein Teil der Kosten ge-
deckt werden. Dennoch bleibt die Aufgabe nur gemeinsam 
mit Zorneding finanzierbar und sinnvoll. Viele der Badegäs-
te – darunter zahlreiche Schülerinnen und Schüler, die hier 
Schwimmunterricht erhalten haben – kommen aus beiden 
Gemeinden.

Nach Schätzungen wird die Machbarkeitsstudie etwa 120.000 
bis 160.000 Euro kosten. Kirchseeon trägt dabei 70 Prozent, 
Zorneding 30 Prozent. Im nächsten Schritt wird eine inter-
kommunale Arbeitsgruppe aus Vertreterinnen und Vertre-
tern der Verwaltungen sowie der Gemeinderäte aus beiden 
Gemeinden die Details der Studie erarbeiten. Ziel ist es, Klar-
heit über die Sanierungskosten und mögliche Fördergelder zu 
erhalten. Auf Basis der Ergebnisse werden wir die Gründung 
eines Zweckverbands prüfen und die konkrete Umsetzung des 
Projekts beschlussfähig in den Gemeinderäten beraten.

Ein modernes Hallenbad ist weit mehr als ein Gebäude mit 
Wasserbecken. Für unsere Vereine bietet es dringend benötigte 
Trainingsmöglichkeiten. Kinder können hier schwimmen ler-
nen – eine wichtige Kompetenz für ihre Sicherheit. Sport, Frei-
zeit und Gesundheit profitieren gleichermaßen: Schwimmen 
schont Gelenke, stärkt das Herz-Kreislauf-System und fördert 
das Wohlbefinden. Für unsere Gemeinde und die gesamte Re-
gion ist ein Hallenbad ein zentraler Ort der Begegnung, des 
Miteinanders und der Förderung von Bewegung und Gesund-
heit für alle Altersgruppen.

Ich bin zuversichtlich, dass wir dieses Projekt gemeinsam mit 
Zorneding erfolgreich auf den Weg bringen können und freue 
mich darauf, Ihnen in den kommenden Monaten weitere Fort-
schritte zu berichten.

Text: Jan Paeplow
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Neues digitales Foto-Gerät im Bürgerbüro
Modern, inklusiv und gesetzeskonform

Was bedeutet das für unsere 
Bürgerinnen und Bürger und was bietet 
das Rathaus Kirchseeon jetzt?

1. Direkt vor Ort: Digitales Foto, 
Fingerabdruck & Unterschrift

•	 Unser neues Gerät im Foyer des Rathauses ermöglicht 
die Aufnahme eines digitalen biometrischen 
Fotos. Das Gerät erfasst auch ihre Fingerabdrücke 
und Sie können digital unterschreiben. 

•	 Das Foto wird sicher direkt an die Sachbearbeiterin 
im Bürgerbüro übertragen und für die 
Ausweisbeantragung verwendet. Das Foto ist 
ausschließlich für unsere Sachbearbeiterinnen nutzbar. 
Eine Verwendung für andere Behörden/private 
Zwecke ist nicht möglich. Es wird nicht ausgedruckt.

•	 Die Kosten für die Aufnahme von 
Fotos im Rathaus betragen 6 €

2. Barrierefreier Zugang für alle

•	 Das Gerät ist höhenverstellbar und lässt sich 
auf Augenhöhe des Nutzenden bringen. 
Damit ist es barrierefrei und kann auch von 
Menschen im Rollstuhl genutzt werden.

•	 Das Gerät fertigt Fotos für Menschen 
jeden Alters. Auch Babys und Kleinkinder 
können fotografiert werden. 

•	 Für die Aufnahme gerade bei Babys und Kleinkindern 
steht ein weiteres Aufnahmegerät bereit. 

Das Bürgerbüro behält sich vor die Aufnahme von Babys/
Kleinkindern abzulehnen, sollte die Aufnahme vor Ort 
nicht möglich sein. Eine Aufnahme bei zertifizierten Kin-
derfotografen ist weiterhin möglich. 

3. Nutzerführung per Touchpad 
am Selbstaufnahmegerät

•	 Ein integriertes Touchpad führt die Nutzerinnen und 
Nutzer Schritt für Schritt durch den Aufnahmeprozess. 
Die Bedienung ist sehr anschaulich erklärt.

4. Alternativen zum Fotosystem im Rathaus 

Wenn Sie das Foto nicht im Rathaus aufnehmen möchten, 
können Sie bei zertifizierten Fotografen und einige Dro-
geriemärkte ein digitales Passbild anfertigen lassen. Bitte 
erkundigen Sie sich hierfür bei dem Anbieter Ihrer Wahl. 

S eit dem 1. Mai 2025 gilt eine Gesetzesänderung, nach der 
Papier-Passbilder bei der Beantragung eines Personalausweises 

oder Reisepasses nicht mehr akzeptiert werden. Das Rathaus Kirch-
seeon hat nun neue Geräte zur digitalen Fotoaufnahme. 

Foto: Jarmila Hajek
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Neues Ideen- und Beschwerdemanagement
Ihr Anliegen bequem online einreichen 

D er Markt Kirchseeon bietet Ihnen ab sofort die Möglichkeit, 
Anliegen und Schadensmeldungen online einzureichen. 

Allgemeine Anliegen und Mängelmelder

Das Kontaktformular „Allgemeine Anliegen“ auf kirchseeon.
de ist Ihr direkter Draht ins Rathaus. Wählen Sie die zuständige 
Abteilung und das Thema Ihres Anliegens aus und schon gelangt 
Ihre Anfrage ohne Umwege an die zuständige Stelle. Auch bei Ab-
wesenheit einzelner Mitarbeitenden ist so sichergestellt, dass Ihre 
Meldung nicht verloren geht. Sie können den Bearbeitungsstand 
Ihrer Anfrage online einsehen.

Über den „Mängelmelder“ können Sie uns schnell und unkompli-
ziert über Beschädigungen, Verschmutzungen, defekte Straßenbe-
leuchtung und weitere Themen im Gemeindegebiet informieren. 
Und das auch von unterwegs mit der kostenlosen App „Meldoo“. 

Einfache Nutzung für alle Bürgerinnen und Bürger 

Keine Sorge: Natürlich sind wir zu den Öffnungszeiten weiterhin 
persönlich, telefonisch und per E-Mail für Sie da. Die Einführung 
von MeldooPlus ist ein zusätzliches Angebot, um die Verwaltung 
noch effizienter und bürgerfreundlicher zu gestalten. Das neue 
System hilft uns, schneller auf Anliegen zu reagieren und so den 
Service für Sie zu verbessern.

Rathaus 24/7
Unsere Online-Bürgerdienste 

Das Leben ist oft hektisch: Arbeit, Familie, Termine. Für einen 
Behördengang bleibt dazwischen wenig Zeit. Daran arbeiten 

wir im Markt Kirchseeon: Schritt für Schritt machen wir unsere Ver-
waltung digitaler, damit Sie schneller, bequemer und unabhängiger 
von Öffnungszeiten mit dem Rathaus in Kontakt treten können. 

Viele Veränderungen sind schon sichtbar und weitere werden fol-
gen. Ein wichtiger Meilenstein: Kirchseeon wurde mit dem Prä-
dikat „Digitales Amt“ ausgezeichnet. Damit gehören wir zu den 
Kommunen in Bayern, die bereits über 50 Online-Verfahren über 
das BayernPortal verlinkt haben. Dieses zentrale Serviceportal des 
Freistaats bündelt Verwaltungsleistungen an einem Ort. Der Markt 
Kirchseeon bietet Ihnen schon heute zahlreiche Services online an. 
So können Sie zum Beispiel Meldebescheinigungen und Führungs-

zeugnisse online beantragen. Auch die An- und Abmeldung eines 
Hundes lässt sich rund um die Uhr bequem von zuhause erledigen.  
Zu unserem Service-Angebot gehört auch die Kirchseeon App. 
Informationen aus unserem lebendigen Vereinsleben, Veranstal-
tungshinweise und Neuigkeiten aus dem Rathaus bekommen Sie 
mit der Kirchseeon App direkt auf ‘s Handy. 

Mit diesen Schritten ist klar: Wir sind auf einem guten Weg! Der 
digitale Wandel macht auch vor dem Rathaus keinen Halt. Er 
verändert Abläufe und erleichtert vielmals den Zugang zur Ver-
waltung. Wir laden Sie herzlich ein, unsere digitalen Angebote 
auszuprobieren und zu entdecken, was Sie bereits bequem online 
erledigen können. Und wenn Sie lieber den persönlichen Kontakt 
suchen, sind wir natürlich weiterhin gerne für Sie da.
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Klick statt Kreide 
Markt Kirchseeon investiert in Ausstattung 
für den Informatikunterricht 

R echnen, Lesen und Schreiben bleiben auch in Zukunft die 
wichtigsten Grundlagen des Lernens. Gleichzeitig wird es im-

mer wichtiger, Kinder auf den sicheren Umgang mit einer zuneh-
mend digitalen Welt vorzubereiten. Moderne Technik unterstützt 
die Schülerinnen und Schüler dabei, Wissen zu erarbeiten und 
kreativ tätig zu werden. Dazu gehören interaktive Tafeln ebenso 
wie leistungsfähige PCs, die im Unterricht vielfältig eingesetzt 
werden können.

Bereits im Sommer letzten Jahres wurden 13 Klassenzimmer in 
Eglharting und Kirchseeon mit digitalen Tafeln ausgestattet. Er-
möglicht wurde diese Investition durch das Förderpaket „Digitale 
Schule“. 

Nun hat der Markt Kirchseeon die zweite Runde eingeläutet: In das 
Informatik-Klassenzimmer sind 30 neue All-in-PCs eingezogen. 
Bei All-in-One-PCs ist die gesamte Technik im Monitor verbaut, 
dadurch gibt es keinen „Kabelsalat“ unter dem Tisch, die Geräte 
sind platzsparend und entwickeln deutlich weniger Wärme. 

Die bisherigen PCs werden künftig in einem zweiten Informatik-
raum genutzt, damit alle Schülerinnen und Schüler den sicheren 
Umgang mit Informations- und Kommunikationstechnik lernen 
können. Hierfür wurde im Erdgeschoss ein Raum neu hergerich-
tet, die nötige Elektrik verlegt und die Kabelführung geplant. Mit 
tatkräftiger Unterstützung des Bauhofs konnten beide Räume 
während der Sommerferien eingerichtet werden.

Fotos: Jarmila Hajek 
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Neue Spielgeräte 
in den KITAs 

D ie Kinder hatten der Eröffnung des neuen Spielgeräts 
schon lange entgegengefiebert. Anfang September war 

es dann so weit: Bürgermeister Jan Paeplow, Bauamtsleiterin 
Silke Mohs und Einrichtungsleiterin Oksana Fisch gaben mit 
der Entfernung des Bauzauns das Klettergerüst offiziell frei – 
und die Kinder stürmten begeistert los. Auch der Bürgermeis-
ter ließ es sich nicht nehmen, die Neuanschaffung persönlich 
in Augenschein zu nehmen.

Das Spielgerät ist eine spannende Spielkombination mit Rut-
sche, Rampe, Kletternetz und Hängebrücke: ideal zum Toben 
und um kleine Abenteuer zu erleben. Gleichzeitig ermöglicht 
das Spiel- und Kletterhäuschen kreatives Spielen, hilft beim 
Aufbau von Muskulatur und fördert die Koordination. 

Auch künftig investiert die Gemeinde in attraktive Spielräu-
me für Kinder im Markt Kirchseeon: Als nächstes sind die 
Einrichtungen Spatzennest, St. Maria und Zauberwald an der 
Reihe.  Entsprechende Aufträge sind bereits vergeben und die 
Startbesprechungen wurden durchgeführt. Ziel bleibt es, si-
chere und fantasieanregende Bereiche für Kinder zu schaffen 
und die pädagogischen Angebote durch bewegungsfördernde 
Außenanlagen zu stärken.

Foto: Jarmila HajekK
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Ebenerdiger Zugang
(Behindertengerechtes Einkaufen
inkl. WC und speziellen Einkaufshilfen)
Westring 5 • 85614 Kirchseeon 

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag

08.00 - 20.00 Uhr 
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Weihnachts- 
  bäckerei

finden Sie bei uns!

Zutaten
für Ihre
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Jetzt scannen 
und Termin  
vereinbaren

•  Computersehtest mit  
Wellenfront-Messung

• Augenglasbestimmung
•  Messung der  

Fern- und Nahsicht
•  Messung des  

beidäugigen Sehens
•  Überprüfung Ihrer  

aktuellen Brille
• Individuelle  

Beratung
• Sehcheck- 

Zertifikat

1 Gültig bis 15.11.2025. Sie erhalten ein Sehcheck-Zertifikat mit den Ergebnissen der Beratung und der Sehleistung, die mit 
bisheriger und neuer Korrektion erreicht wird. Falls Sie für Ihre persönlichen Unterlagen die vollständigen Korrektionswerte 
benötigen, fallen 45 € an. Wenn Sie bei uns eine Brille kaufen, entfallen diese Kosten.
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Dr. med. dent. Amelie Parvany Fachzahnärztin 
für Oralchirurgie Jahnstraße 5 in 85567 Grafing

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 
oder online unter www.die-oralchirurgin.com

Erfahren.Präzise.

Herzlich.

Rund um die Uhr für Sie da:

Grafi ng  08092 - 23 27 70  

Poing  08121 - 257 50 30  

Vaterstetten  08106 - 303 50 10  

Zorneding  08106 - 379 72 70  www.bestattungen-imhoff .de

Bestattungen

 Imhoff 

„Wenn du an mich denkst, 
erinnere dich an die 
Stunde, in welcher du mich 
am liebsten hattest.“ 

 Rainer Maria Rilke

 

www.bestattungen-imho� .de

Bestattungen

Imho� 
Rund um die Uhr für Sie da: 
Grafi ng-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafi ng  08092 - 23 27 70 
Poing  08121 - 257 50 30  
Vaterstetten  08106 - 303 50 10  
Zorneding  08106 - 379 72 70  

Schon heute über 
morgen sprechen.
Gespräche über den 
Tod sind nicht leicht, 
aber hilfreich.

Rund um die Uhr für Sie da: 
Grafing-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafing 08092 - 23 27 70
Kirchseeon/Eglharting 08091 - 563 78 40
Poing 08121 - 257 50 30
Vaterstetten 08106 - 303 50 10
Zorneding 08106 - 379 72 70

Rund um die Uhr für Sie da
Grafing-Bahnhof  08092 - 862 78 00
Grafing  08092 - 23 27 70
Kirchseeon/Eglharting  08091 - 563 78 40
Poing  081 2 1 - 257 50 30
Vaterstetten  08106 - 303 50 10
Zorneding  08106 - 379 72 70

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

      
 

  

 

 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Ebersberg
08092/88403

Sieghartstraße 15

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Edling
0 80 71 / 5 26 44 40
Wasserburg am Inn
0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach
0 80 39 / 13 45
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00

Höhenkirchen/Siegertsbrunn
0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München
0 89 / 62 17 15 50
Vaterstetten Annahmestelle
im Gartencenter Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88

KIRCHSEEON
AKTUELL

Ihre Werbung mitten ins  
Wohnzimmer der Leser!

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 
info@reba-verlag.de
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Titelbild: Jarmila Hajek

Neue Außentreppe an der Grund- 
und Mittelschule Kirchseeon
P ünktlich zum Schulbeginn hat das Schulgebäude einen neuen sicheren Zugang er-

halten. Die alte Steintreppe war sanierungsbedürftig und als Fluchtweg nicht optimal. 
Nun verbindet eine neue Treppe mit Dach das Schulgebäude mit dem Pausenhof und bietet 
im Brandfall einen sicheren Fluchtweg. 

Foto: Jarmila Hajek 

Ihre Rechtsanwaltskanzlei in Grafing und Umgebung. Seit 1976 mit gründlichen Kenntnissen der örtlichen Gegebenheiten.

Erbrecht · Familienrecht · Allgemeines Zivilrecht
Marktplatz 22 T  0 80 92 - 3 10 25 www.erbrecht-ebersberg.de

F  0 80 92 - 53 27 Rechtsanwaelte@Haenisch-Niessen.de85567 Grafing

11

O
K

TO
B

E
R

 / 
20

25
N

EU
ES

 A
U

S 
D

EM
 R

A
T

H
A

U
S



A
B

FA
LL

 U
N

D
 U

M
W

EL
T

Kennen Sie schon 
die Landkreis 
Ebersberg 
Abfall-App?

Die App steht kostenlos im App Store und bei 
Google Play unter dem Namen „Landkreis 

Ebersberg Abfall-App“ zum Download bereit 
und bietet Ihnen viele Optionen: 

•	 Erinnerung an Abfuhrtermine – nie 
wieder die Müllabfuhr verpassen

•	 Infos zu allen Wertstoffhöfen – mit 
Öffnungszeiten und Standorten

•	 Digitaler Tauschmarkt – für Dinge, 
die zu schade zum Wegwerfen sind

•	 Direkter Draht zur Abfallberatung – 
Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner in allen Gemeinden

•	 Aktuelle Termine der  
Problemmüllsammlungen 
– immer griffbereit

•	 Abfall-News aus Landkreis  
und Gemeinden – direkt 
auf das Smartphone

Wer es lieber analog mag: Der Müllkalender in 
Kirchseeon aktuell bleibt erhalten! 

i  Kontakt für Rückfragen: 

Brigitte Eglseder, Telefon: 08091/552-36,  
E-Mail: brigitte.eglseder@kirchseeon.de

Achtung: Gefährliche Funde 
an der Wertstoffinsel

In den vergangenen Wochen wurden an unseren Wertstoffinseln mehr-
fach Spritzen und andere gefährliche Abfälle entdeckt. Diese Funde 

stellen nicht nur ein unschönes Bild dar, sondern sind auch ein ernstes 
Risiko für Kinder, Erwachsene und Tiere.

Warum ist das so gefährlich?

•	 Verletzungsgefahr: Schon ein kleiner Stich kann 
zu Infektionen oder Verletzungen führen.

•	 Gesundheitsrisiken: Benutzte Spritzen 
können Krankheiten übertragen.

•	 Unsachgemäße Entsorgung: Medizinischer Abfall gehört nicht 
in den Hausmüll und schon gar nicht auf öffentliche Plätze.

Richtige Entsorgung

Bitte beachten Sie:

•	 Spritzen, Nadeln und ähnliche Gegenstände müssen 
in stabilen, verschließbaren Behältern (z. B. Spritzenbox aus der 
Apotheke oder eine stabile Plastikflasche) gesammelt werden.

•	 Diese können anschließend 
in der Apotheke oder über die Restmülltonne (im 
verschlossenen Behälter!) entsorgt werden.

•	 Auf keinen Fall gehören Spritzen an die 
Wertstoffinsel oder in den Gelben Sack.

Was können Sie tun?

•	 Sprechen Sie bitte auch mit Kindern über die Gefahr, 
damit sie nichts aufheben oder anfassen.

•	 Sollten Sie Spritzen entdecken, melden Sie dies bitte 
umgehend der Gemeindeverwaltung oder dem Bauhof.

•	 Helfen Sie mit, dass unsere Wertstoffinsel ein 
sicherer und sauberer Ort für alle bleibt.

K
IR

C
H

SE
EO

N
 A

K
TU

EL
L

12



A
B

FA
LL

 U
N

D
 U

M
W

EL
T

Müllkalender zum Abtrennen

Stand: 01.12.2024,  © Jarmila Hajek; Brigitte Eglseder, Abfallamt

Müllkalender 2025
1 Di 1 Fr 1 Mo 1 Mi 1 Sa 1 Mo

2 Mi 2 Sa 2 Di Restmüll gelber S. 1 2 Do 2 So 2 Di

3 Do 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo Biomüll Gartenabf. 3 Mi

4 Fr 4 Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do

5 Sa 5 Di Restmüll gelber S. 1 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr

6 So 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 Sa

7 Mo 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So

8 Di Restmüll gelber S. 1 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Mo

9 Mi 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Di

10 Do 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Mi

11 Fr 11 Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do

12 Sa 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Fr

13 So 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 Sa

14 Mo 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So

15 Di 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa 15 Mo

16 Mi 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di

17 Do 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Mi

18 Fr 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do

19 Sa 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr

20 So 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 Sa

21 Mo 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So

22 Di 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Mo Restmüll gelber S. 1
23 Mi 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di

24 Do 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Mi Heilig Abend gelber S. 3
25 Fr 25 Mo 25 Do 25 Sa 25 Di Restmüll gelber S. 1 25 Do

26 Sa 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr

27 So 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 Sa

28 Mo 28 Do 28 So 28 Di Restmüll gelber S. 1 28 Fr 28 So

29 Di 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Mo

30 Mi 30 Sa 30 Di Restmüll gelber S. 1 30 Do 30 So 30 Di
31 Do 31 So 31 Fr 31 Mi Silvester

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

Biomüll

gelber Sack 3

Biomüll

Biomüll

Papiertonne gelber Sack 2

gelber Sack 2

Papiertonne

1. Weihnachtsfeiertag

gelber Sack 3
2. Weihnachtsfeiertag

Biomüll
Biomüll

Biomüll
Biomüll

Restmüll

gelber Sack 3
Problemabfall Kirchs.

Biomüll

gelber Sack 2

Papiertonne

Biomüll

Restmüll

Biomüll

gelber Sack 3

Problemabfall Kirchs.

Restmüll

Restmüll

Biomüll
Biomüll

gelber Sack 3

DEZEMBER

Allerheiligen

SEPTEMBER OKTOBER

gelber Sack 3
Restmüll Biomüll

Biomüll
gelber Sack 2

JULI AUGUST

Biomüll

Papiertonne

NOVEMBER

Biomüll

Biomüll
Biomüll

Problemabfall Egl.

Mariä Himmelfahrt

Restmüll

Restmüll

Restmüll Papiertonne

Biomüll Papiertonne

Restmüll

Tag d. dt. Einheit

RestmüllProblemabfall Egl.

Restmüll
Biomüll

Papiertonne

Restmüll

Restmüll
Biomüll
Biomüll

Restmüll

Restmüll
Biomüll

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Restmüll

Restmüll

Restmüll

Biomüll

Wertstoffhof: 
in Kirchseeon Dorf beim Bauhof  
St.-Coloman-Str. 29, 
Tel. 08091/538 12 64
Öffnungszeiten:
Mo. 16 – 18 Uhr, Mi. 16 – 18 Uhr, 
Fr. 15 – 19 Uhr, 
Sa. 9 – 14 Uhr,  
Di. und Do. geschlossen 
In den Wintermonaten Dezember, 
Januar und Februar ist am  
Freitag nur bis 18 Uhr und am 
Samstag nur bis 12 Uhr geöffnet.

MARKT 
KIRCHSEEON

Farben geprüft im Sinne der Barrierefreiheit.

Abfallberatung:  
Fr. Eglseder, 
Tel. 08091/552-36  
Abfallentsorgung: 
Fa. Heinz – Moosburg
Hr. Schmid, 
Tel. 08638/85231

Rest- und Biomüll:
Tour 1: Montag 
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Restmüll)
Tour 2: Dienstag 
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Biomüll)

Abholung 
Gelber Sack: 
Tour 1: Dienstag
Tour 2: Mittwoch
Tour 3: Donnerstag

Terminänderungen bei allen Abholungen vorbehalten!
Beachten Sie die Feiertagsverschiebungen!

Papiertonne:  
Freitag, 4-wöchentlich

Alle Abfuhrtermine 
mit Straßenver-
zeichnis finden Sie 
unter:

Markt Kirchseeon
Rathausstraße 1
85614 Kirchseeon
Tel. 08091/552-0
www.kirchseeon.de

Alle Mülltermine finden Sie unter 
www.kirchseeon.de/Termine-Muellabfuhr 
So verpassen Sie keine Änderungen 
bei der Müllabfuhr. Ansprechpartner 
im Rathaus: Abfallamt, Brigitte 
Eglseder, Telefon 08091 / 552-36

Müllecke
 Wertstoffhof

Hausanschrift: St.-Coloman-Straße 29, 
85614 Kirchseeon-Dorf, Telefon: 0 80 91 / 5 38 12 64 

Es gelten die Sommer-Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Montag und Mittwoch ............... 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag ......................................... 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag ....................................... 09.00 – 14.00 Uhr

Der Wertstoffhof ist am Mittwoch, 01.10.2025  
wegen einer Betriebsveranstaltung geschlossen!

Hinweis

Die Restmüll- bzw. Biomülltonnen müssen ab 6.00 Uhr früh 
für die Müllentsorgung bereitgestellt werden.

Komposthof
Der Komposthof zwischen Zorneding und Eglharting 
hat jeden Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Sie können dort ihre Gartenabfälle wie beispielsweise Baum-,  
Strauch- oder auch Grasschnitt barrierefrei anliefern. 
Alternativ nutzen Sie gerne den Wertstoffhof Kirchseeon.

 Problemabfallsammlung
Samstag, 08.11.2025 ................. 13.45 – 14.45 Uhr
bei der Feuerwehr, Graf-Ulrich-Str. 8 in Eglharting

Samstag, 29.11.2025 .................. 14.45 – 15.45 Uhr
Rathaus, Rathausstr. 1 in Kirchseeon

 Gartenabfallsammlung
Am Montag, 03.11.2025, findet die Gartenabfallsammlung 
des Landkreises Ebersberg statt.

Papiersäcke können ab sofort gegen einen Unkostenbeitrag von 
0,60 € am Servicecenter im Foyer des Rathauses und am Wertstoff-
hof des Marktes Kirchseeon erworben werden.

Die Abfälle dürfen frühestens 14 Tage vor dem Abfuhrtermin be-
reitgelegt werden.

Die Gartenabfälle müssen am Abholtag bis spätestens 8.00 Uhr 
morgens gebündelt bzw. in den Papiersäcken verpackt, bereitge-
stellt werden. Es werden Mengen bis 2,0 m³ pro Haushalt abgeholt.

Wichtig:

•	 Kein Metall oder Plastik zu den Gartenabfällen legen.
•	 Kompost, Küchenabfälle und Kunststoffsäcke 

werden nicht abgeholt.
•	 Papiersäcke und Strauchbündel nicht mit Draht und 
•	 Kunststoffschnüren zusammenbinden.
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Störstoffe in der Biotonnen 
- Bitte achten Sie auf 
die richtige Befüllung!

I n letzter Zeit landen leider immer mehr Störstoffe in den Bio-
tonnen – darunter Plastiktüten (auch „kompostierbare“), Fla-

schen, Dosen, Windeln oder anderer Restmüll. Das verursacht 
hohe Kosten und erschwert die Verwertung.

Um gegenzusteuern, führen wir ab Herbst stichprobenartige 
Kontrollen durch – vor allem in Bereichen mit vielen Mehrfami-
lienhäusern.

Wichtig zu wissen:

•	 Biotonnen mit Störstoffen werden nicht geleert.

•	 Bitte sortieren Sie den Inhalt nach und stellen die 
Tonne beim nächsten Termin wieder bereit.

•	 Alternativ können Sie den Abfall im Entsorgungszentrum 
Ebersberg entsorgen oder für 8 Euro zusätzliche 
Restmüllsäcke im Rathaus-Service-Center kaufen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe – so bleibt unsere Abfallentsorgung 
sauber und bezahlbar!

Fahrer / Kleinbusfahrer / 
Beifahrer / Busbegleitung (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding, Ebersberg und Freising 
suchen wir ab sofort Verstärkung. 

Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (556 €-Basis/Minijob) oder als 
studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!www.roma.deWohnen beginnt vor dem Fenster.

Meisterbetrieb
Christoph Trenkler GmbH
Ulrichstraße 5 · 85560 Ebersberg
Tel. 08092/2994 · Fax 08092/25843
www.rollladen-trenkler.de
info@rollladen-trenkler.de

Wir beraten Sie gern:

seit 1965

ROMA zipSCREEN.2

Die neue Dimension 
im Sonnenschutz.
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Alles rund um die energetische Sanierung
Beratungswoche der Energieagentur Ebersberg-München im Oktober 2025

Tauchen Sie ein ins Themenfeld energetische Sanierung! Eine 
kompakte Beratungswoche der Energieagentur bietet die Ge-

legenheit, alle Aspekte der energetischen Gebäudesanierung in 
kürzester Zeit kennenzulernen. Dabei lässt sich entdecken, wel-
che Sanierungsschritte zu welchem Gebäude passen und wie der 
Energieverbrauch der eigenen Immobilie spürbar gesenkt werden 
kann. Unter dem Motto „Gut beraten ist halb saniert“ bietet die 
Kampagne praxisnahe Vorträge von Expertinnen und Experte 
in der Woche vom 27. bis 29. Oktober jeweils abends um 19 Uhr. 

Los geht es am Montag, 27. Oktober, mit dem Thema „Wärme-
dämmung und Fenstertausch“. In einem Online-Vortrag wird 
erläutert, wie sich beide Aspekte ergänzen und ob auch Keller und 
Dach mit in die Sanierungsüberlegungen miteinbezogen werden 
sollten. Denn statt „alles oder nichts“ geht es bei der Dämmung 
darum, Schritt für Schritt sinnvoll vorzugehen. Verständliche Er-
klärungen zu u-Werten, zur richtigen Auswahl von Dämmmateria-
lien sowie zur Schimmelprävention runden die Veranstaltung ab. 

Am Dienstag, 28. Oktober, steht die Energieagentur für Fragen 
rund um die Nutzung von Sonnenenergie zur Verfügung. Ab 19 
Uhr findet im Festsaal des Landgasthofs in Brunnthal (Münch-
ner Straße 2) ein von der Gemeinde Brunnthal organisierter 
Photovoltaik-Infoabend statt, bei dem die Energieagentur den 
Hauptvortrag halten wird. Von der Grundidee bis zu Praxisbei-
spielen aus der Region, ob große oder kleine Anlage, ob mit oder 
ohne Batteriespeicher: Der Infoabend ist die perfekte Gelegenheit, 
um sich umfassend über Solarstrom zu informieren. Keine An-
meldung nötig.

„Heizungstausch: So klappt es mit der Wärmepumpe“ heißt 
es am Mittwoch, 29. Oktober, bei der nächsten Online-Veran-
staltung der Beratungswoche. Darin wird erläutert, ob und wie 
Wärmepumpen auch in Bestandsgebäuden funktionieren, wel-
che Voraussetzungen das Haus erfüllen muss und welche Förder-
möglichkeiten es derzeit noch auf dem Weg zu dieser Heizungs-
form gibt.

Den Schluss der Beratungswoche markiert ein Online-Vortrag 
der Verbraucherzentrale Bayern Energieberatung am Donners-
tag, 30. Oktober, zum Thema „Sanierung in der kleinen WEG“. 
Werterhalt, Wohnkomfort, serielles Sanieren: Wohnungseigen-
tümergemeinschaften (WEG) begegnen bei Sanierungsprojekten 
besonderen Herausforderungen. Der Vortrag erläutert, wie sich 
verschiedene Vorhaben sinnvoll bündeln lassen und die Gemein-
schaft unterwegs mitgenommen werden kann.

Die Beratungswoche „Energetische Sanierung“ ist ein neu-
es Angebot der Energieagentur Ebersberg-München. Sie 
wird zukünftig mit wechselnden Schwerpunkten zwei Mal 
im Jahr stattfinden. Die Angebote der Beratungswoche sind 
stets kostenfrei. Weitere Informationen sowie die Anmel-
demöglichkeiten für die Veranstaltungen finden Sie unter 
www.energieagentur-ebe-m.de/beratungswoche.

Energieagentur Ebersberg München gGmbH
Altstadtpassage 4,  85560 Ebersberg
Münchener Straße 14,  85540 Haar

Ansprechpartner: Benjamin Hahn , Tel. 08092 / 330 90 45
benjamin.hahn@ea-ebe-m.de, www.energieagentur-ebe-m.de
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Baumaschinen bei der Arbeit

Das Haus für Kinder 
bekommt neue 
Außenanlagen

Im neuen Kitajahr können sich die Kinder des Johanniter Hauses 
für Kinder über erweiterte Spielmöglichkeiten im Außengelän-

de freuen.
Während der Sommerpause wurde ein großes Klettergerüst auf-
gebaut, das nun zum Balancieren, Hangeln und Spielen einlädt. 
Über dem Sandkasten wird ein neues Sonnensegel angenehmen 
Schatten an sonnigen Tagen spenden.
Schon vor den Ferien hatte der Start der Baustelle für reichlich 
Spannung gesorgt: Vom Fenster aus wurden der Minibagger und, 
besonders selten und exotisch, ein Teleskoplader interessiert bei 
der Arbeit beobachtet. Die Baumaßnahmen boten auch in den 
Familien Gesprächsstoff. Eine kleine Augenzeugin berichtete: 
„Da, wo früher mal der Sandkasten war, sind jetzt ein paar große 
Löcher“. Zum Glück sind die Löcher inzwischen beseitigt und die 
Stützen für das neue Sonnensegel montiert. Da in den Freiflächen 
aber noch Rollrasen verlegt werden musste, war nach den Ferien 
zunächst Improvisation gefragt. Wald- und Spielplatzausflüge 
wurden organisiert, und die Krippenkinder teilten ihren Garten-
bereich zeitweise mit den Großen. So war auch in der Bauphase 
für ausreichend Bewegung an der frischen Luft gesorgt. Mit dem 
Klettergerüst gibt es nun mehr Möglichkeiten, Bewegung, Spiel 
und Abenteuer in den Kita-Alltag zu bringen, sehr zur Freude der 
Kinder, Eltern und des Teams.

Text: Ariane Rösler

Einfach den QR-Code scannen.

Version für linke Seite

Tel.: 0179 - 3405433
Email: barbara.binder@db.com
Münchner Str. 3 | 85614 Kirchseeon

Sie wollen Ihre Immobilie  
verkaufen? Gerne erstellen  
wir für Sie eine unverbindliche  
Marktpreiseinschätzung.

Kommen Sie gerne auf mich zu:
Barbara Binder  
Selbstständige Immobilienberaterin der  
Deutsche Bank Immobilien GmbH
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St. Maria begrüßt die 
neuen Kinder und Eltern

Mit strahlenden Augen, Taschen voller Vorfreude und 
einer Prise Neugier treten seit September die jüngs-

ten Kinder den Beginn ihrer Kindergartenzeit an. Der erste 
Tag im Kindergarten ist nicht nur für die Kinder, sondern 
auch für die Eltern und uns Erzieher ein großer Moment. 
Die Türen stehen nun offen für gemeinsame Abenteuer, 
neue Freundschaften und erste Schritte in eine eigenstän-
dige Welt. Im neuen Kindergartenjahr starten nach und 
nach 35 Kinder mit der Eingewöhnung und diese intensive 
Zeit wird je nach Kind individuell gestaltet. Am Anfang 
geht es vor allem darum, Vertrauen zu schaffen, Sicherheit 
und Bindung aufzubauen. Damit sich alle Beteiligten wohl-
fühlen und die Kinder sich entwickeln können, wird das 
Tempo jeder einzelnen Familie respektiert.

Im September durften wir auch einen neuen Kollegen in 
unserem Team begrüßen. Herr Scherzai Mohammadi wird 
die Marienkäfergruppe als Kinderpfleger unterstützen. Wir 
begrüßen Herrn Scherzai Mohammadi recht herzlich und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Nun freuen wir uns alle auf das kommende Kindergarten-
jahr mit vielen schönen Momenten und Ereignissen.

Text: Christine Obermayr, Fotos: Kindergarten St. Maria

• Holzbalkone
• Alubalkone
• Anbaubalkone
• Balkonsanierung
• Terrassen
• Dachfenster
• Bauschreinerei
• Möbelschreinerei

• Dachstühle
• Dachsanierungen
• Aufstockungen
• Carports
• Überdachungen
• Fassaden
• Hallenbau
• Eingabeplanung

Rinding 5a • 85560 Ebersberg • Tel.: 0 80 92 / 25 63 40
E-Mail: info@soyer-holzbau.de • www.soyer-holzbau.de

ZAHNARZTPRAXIS

MUDr.  LAURA HEIDER
Münchner Straße 62 · 85614 Kirchseeon

Mo, Mi, Fr
Di
Mo und Mi
Jeden 3. Freitag bis 17.00 Uhr geö�net

  8.00 - 12.30 Uhr
  7.30 - 12.30 Uhr
14.00 - 19.00 Uhr

Tel.: 08091 56 39 634 · Fax: 08091 56 39 635
praxis@zahnarzt-kirchseeon.de · www.zahnarzt-kirchseeon.de

 

· Tätigkeitsschwerpunkt: Endodontie
  (Wurzelbehandlung) und Prothetik 

· moderne Zahnmedizin für große, 
  kleine  und ängstliche Patienten

Alle Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen –

La Poissonnerie  
Die Fischhändler

Jeden Mittwoch von 08.00 bis 14.00 Uhr
Münchnerstr. 11 (REWE Kirchseeon)

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Team von La Poissonnerie.

www.la-poissonerie.de

Frischer Fisch, 
Meeresfrüchte  
& Feinkost  

in Kirchseeon
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Von Abschieden und Neuanfängen

D er Ausflug der Spatzenkinder in den Wildpark Oberreith im 
Juli liegt nun schon ein paar Monate zurück. Alle Beteiligten 

denken noch immer gerne daran. Auch wenn der Termin wegen 
einer Unwetterwarnung verschoben werden musste, so konnte 
ein ereignisreiches Kindergarten Jahr wieder mal erfreulich aus-
klingen. Ganz herzlichen Dank an den AWO-Ortsverein der die 
gesamten Busfahrtkosten übernommen hat. Auch für das Eis, 
das uns vom Elternbeirat spendiert wurde, möchten wir uns sehr 
bedanken. Nach einem wunderbaren Ausflug ins Kindertheater 
wurde für die Vorschulkinder mit dem „Rausscheißfest“ das Ende 
ihrer Kindergartenzeit eingeläutet. Ein besonderes Highlight war 

die Übernachtung im Kindergarten mit einem vorangegangenen 
Abendessen mit den Eltern. Mit dem „Rausschmiss“ (rausrutschen 
in diesem Fall) aus der Regenbogenwirtschaft in den Eingang fand 
dieses besondere Fest seinen Abschluss. In den ersten Septem-
bertagen im Spatzennest herrschte ein besonderes Gewusel. Die 
neuen Kinder starteten mit der Eingewöhnung. Schon in Vorfeld 
kamen die neuen Spatzenkinder zu „Schnuppertagen“. Liebevoll 
und individuell wird bei jedem Kind in enger Abstimmung mit 
den Eltern besprochen und entschieden, wie die Eingewöhnung 
gestaltet wird. Ein aufregender Neuanfang für alle. 

Text: Lisa Fröhlich Foto: Kinderhaus K
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Mit Schwung ins neue Kinderhausjahr 
N achdem die Krippenkinder der Vogelnest-Gruppe bereits 

in der letzten Augustwoche in den Kindergarten gewechselt 
sind, durften wir im September all unsere neuen Familien im Kin-
derhaus begrüßen. Wir wünschen allen ein herzliches Willkom-
men bei uns im Kinderhaus Glockenturm und hoffen, Sie und Ihre 
Kinder fühlen sich bei uns sehr wohl.
Der Start ins Kinderhausjahr ist eine wertvolle pädagogische Pha-
se. Kinder wachsen in eine Gemeinschaft hinein, knüpfen erste 

Freundschaften und sammeln Erfahrungen, die ihr Selbstvertrau-
en und ihre Selbstständigkeit stärken.
Es wird eine Zeit des Entdeckens, Lernens und gemeinsamen 
Wachsens. 
Eine aufregende Zeit steht uns bevor und wir freuen uns schon mit 
den Kindern die schöne Herbstzeit beim Spielen, Basteln, durchs 
Laub rascheln und Kastanien suchen gemeinsam zu erleben. 

Text und Foto: Sarah Bachschneider 

© Martin Bolle

Neu-Eröffnung unseres KundenCenters in Ebersberg.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie.
Raiffeisenstraße 1, 85560 Ebersberg

Sauber 
versorgt!

esb.de

ESB_ANZ_NEO_Kundencenter_EBE_174x82mm_oB_RZ.indd   1ESB_ANZ_NEO_Kundencenter_EBE_174x82mm_oB_RZ.indd   1 18.08.25   15:5518.08.25   15:55 19
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Danke! Schlaraffenland-Team beim 
Rosenheimer Herbstfest 

A ls Anerkennung für die geleistete Arbeit im Schlaraffenland 
wurde ein Ausflug zum Rosenheimer Herbstfest von Andy 

Frank (Getränke Frank) mit Bürgermeister Jan Paeplow organi-
siert.

Treffpunkt zur Abfahrt mit einem vom Bürgermeister organisier-
ten Bus war das Schlaraffenland.

Herr Paeplow ließ es sich nicht nehmen, den Bus mit sieben Da-
men- und Herrenbegleitungen selbst zu steuern. Die Stimmung im 
Bus war ausgelassen, es wurde gescherzt, gelacht und die Vorfreu-
de auf das Herbstfest war spürbar. Andy hatte eine Box reserviert 
und 10 Maß Bier spendiert. Der Bürgermeister sorgte dann dafür, 
dass keiner der Helfer vom Schlaraffenland verdursten musste. 
Unser Fahrer gönnte sich nur ein alkoholfreies Getränk – schließ-
lich musste er uns sicher nach Hause bringen. Der Nachmittag ver-
ging wie im Flug mit Unterhaltung, Blasmusik, gutem Essen und 
Getränken. Am späten Nachmittag sammelte uns der Bus wieder 
ein. Dank der reibungslosen Organisation und der ruhigen Fahr-
weise unseres Chauffeurs kamen wir wohlbehalten zurück. Wobei 

die Rückfahrt mindestens so fröhlich war wie die Hinfahrt.

So bleibt der Ausflug zum Rosenheimer Herbstfest als rundum 
gelungen in Erinnerung: mit guter Gesellschaft, einem aufmerk-
samen Fahrer, festlichem Bier und knusprigem Hendl. 

Ein großer Dank geht an Andy Frank und Jan Paeplow, die uns 
diesen schönen Nachmittag ermöglicht haben.

Wenn Sie das „Schlaraffenland“ und unsere Arbeit dort noch nicht 
kennen oder sich über weitere Aktionen informieren wollen, so be-
suchen Sie uns in der Wasserburger Straße 16 und/oder besuchen Sie 
unsere Webseite: http://schlaraffenland-kirchseeon.jimdo.com/

Ihr Schlaraffenland Team

Dieter Heidrich ersteigerte bei der Christbaumversteigerung in 
Kirchseeon Dorf den Gutschein von Getränke Frank für den gu-
ten Zweck und spendete diesen an das Schlaraffenland-Team. Wir 
sagen DANKE! 

Text und Foto: Frank BernhardtK
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Mitmach-Konzert 
für Kinder 
mit Rodscha aus Kambodscha und Tom Palme

Am 28. November 2025 verwandeln die beliebten KiKa- 
und Youtube-Stars Rodscha aus Kambodscha und Tom 

Palme unsere ATSV-Halle in eine kunterbunte Welt aus Aben-
teuer, Musik und Tanz. 
Schon nach wenigen Sekunden zaubern sie euch ein breites 
Grinsen ins Gesicht. Ihre ideenreichen Kinderlieder vereinen 
Rock, Pop und Reggae und sind voller Fantasie. 
Ihre Shows begeistern Groß und Klein gleichermaßen. Denn 
ihre witzigen und mitreißenden Kinderlieder regen jeden 
zum Mitmachen und Mitsingen an. Über 14 Millionen Klicks 
auf YouTube bestätigen, wie populär ihre Mitmach-Videos für 
die Kleinen sind. 
Nun holen wir die bekannten Fernsehstars und Gewinner des 
Deutschen Kindermusikpreises live zu uns auf die Bühne. Mit 
dabei sind natürlich auch ihre tierischen Freunde Rastazebra, 
der Koala und der kleine Affe, die für ein echtes Abenteuer 
im kunterbunten Konzert-Dschungel der Fantasie sorgen. Ge-
meinsam mit euch wollen sie singen, tanzen und Spaß haben. 
Feiert mit Rodscha und Tom dieses unvergessliche Familien-
erlebnis und einzigartige Live-Musik-Highlight. 
Kartenvorkauf und Informationen im Rathaus bei Angela Pa-
schiller in der Abteilung Soziales Familien und Senioren, Tel. 
08091/552-29.

Kinderschutzbund 
Ebersberg sucht 
Familienpaten für den 
Landkreis Ebersberg

J ede Familie kennt Zeiten, in denen einfach „alles“ zu viel 
wird. Unterstützung von außen ist dann hilfreich. Ehren-

amtliche Familienpaten vom Kinderschutzbund stehen Fami-
lien zur Seite. Sie entlasten für eine gewisse Zeit bei alltäg-
lichen Aufgaben wie Kinderbetreuung, Hausaufgabenhilfe 
oder bei Behördengängen, Arztbesuchen u.ä.

•	 Sie interessieren sich für eine Tätigkeit als Familienpate?
•	 Sie sind offen für neue Herausforderungen?
•	 Sie haben ca. zwei Stunden in der Woche zuverlässig Zeit?
•	 Sie haben Lust, sich auf das lebendige 

Miteinander einer Familie einzulassen?
•	 Sie sind tolerant und Ihnen ist ein 

respektvoller Umgang wichtig?
•	 Sie bringen aus Ihrem eigenen Familienleben 

viel Erfahrung, Kompetenz und Geduld mit?

Zur Bewältigung der anstehenden Einsätze im ganzen Land-
kreis Ebersberg suchen wir weitere ehrenamtliche Familien-
patinnen und Familienpaten.

Wer Interesse daran hat, eine Familienpatenschaft 
zu übernehmen und Familien zu entlasten, 
ist herzlich zum Info-Abend eingeladen:

Dienstag, 14.10.2025 um 18:00 Uhr
Familienzentrum, Von-Feury-Str. 10, 85560 Ebersberg

Bitte melden Sie sich an.

Sie haben Interesse, können aber zu dem Termin nicht kom-
men? Bitte melden Sie sich trotzdem bei uns.

Beim Info-Abend erhalten Interessierte ausführliche Infor-
mationen über Einsatzmöglichkeiten, Ausbildung und Be-
gleitung der Patenschaft.

Anmeldung und weitere Fragen bei
Janne Poelz unter
fampa@kinderschutzbund-ebersberg.de 
oder Tel. 08092-3 00 91 00 Infos auch auf der Homepage  
www.kinderschutzbund-ebersberg.de

Text: Tamara Berbui
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Mit viel Freude und frischem Schwung ist der Vorkinder-
garten Flohkiste in das neue Betreuungsjahr gestartet. Neben 
einem herzlichen Wiedersehen und neuem Kennenlernen 
der Kinder und Betreuerinnen gab es gleich zu Beginn eine 
besondere Überraschung: Der Floh, das Maskottchen der Ein-
richtung, hat ein neues Gesicht bekommen.

Das modernisierte Logo soll die Lebendigkeit, Fröhlichkeit 
und Neugier widerspiegeln, die den Alltag in der Flohkiste 
prägen. „Unser Floh“ begleitet die Flohkiste schon seit vielen, 
vielen Jahren – jetzt erstrahlt er in frischem Design. So ver-
bindet der Neustart nicht nur den Beginn eines spannenden 
Jahres voller gemeinsamer Abenteuer, sondern auch ein sicht-
bares Zeichen für Zusammenhalt und Weiterentwicklung.

Die Flohkiste blickt damit optimistisch nach vorn – bereit für 
viele kleine und große Erlebnisse, die das neue Betreuungs-
jahr mit sich bringen wird. 

Text: Nicole Winter-Settele

Die „Flohkiste“ startet mit neuem 
Logo ins Betreuungsjahr

DIE NEUE DINNERSHOW 
IM TEATRO

MAGIE TRIFFT NATUR: 

AB 24. OKTOBER 2025 ERLEBEN – MAGIE, KULINARIK & 
GROSSE GEFÜHLE

Show & Menü – Tickets ab 125 €
Vom 24. Oktober 2025 bis Mitte 
März 2026 im teatro-Spiegelzelt in 
München.
Infos & Tickets: www.teatro.de oder 
telefonisch unter 089 – 255 493 70

SHOWINFORMATIONEN:

 Anzeige

Abtauchen, staunen, genießen: Wenn 
sich die Türen des festlich beleuchte-
ten Spiegelzelts öffnen, beginnt eine 
Reise, die alle Sinne berührt. Ab dem 
24. Oktober 2025 lädt das teatro zu  
einer neuen Saison ein – mit einer 
Show, die Sie in eine atemberaubende 
Welt entführt, inspiriert von der Schön-
heit der Natur.

Erleben Sie eine sinnliche Din-
nershow, bei der visuelle Kunst,  
artistische Höchstleistungen, Musik 
und Kulinarik zu einem immersiven 
Gesamterlebnis verschmelzen. Inspi-
riert von den Elementen und Jahres-
zeiten entfaltet sich eine Inszenierung 
in bewegenden Bildern und atembe-
raubender Akrobatik – eine Hommage 
an den Zauber des Augenblicks.
Vollendet wird dieses Erlebnis durch 
ein neues 4-Gänge-Menü by Käfer, 
das – wie die Show selbst – der Na-

tur gewidmet ist. Regionale Zutaten, 
überraschende Aromen und kreative 
Inszenierungen machen jeden Gang 
zu einem kulinarischen Highlight 
– harmonisch abgestimmt auf die 
Atmosphäre der Show. Ein Fest für 
den Gaumen und Ausdruck höchster 
Kochkunst.
Ob als Geschenk, besonderes Er-
lebnis oder Firmenfeier: Ein Abend 
im teatro ist ein Fest für alle Sinne. 
Die Verbindung aus exzellenter Gas-
tronomie und großem Show-Erlebnis 
macht jeden Besuch einzigartig. Hier 
entstehen Erinnerungen, die bleiben.

DAS NEUE 4-GÄNGE-MENÜ 
BY KÄFER

Kastanie im Wald
Maronen-Orangenschaumsuppe | 
Fichtennadelschaum | Tatar von 

geräuchertem Stör | Rosenharissa
Gold der Erde

Ravioli von Winterpastinake |  
Trüffelrahm | Croutons
Rind im Blumenbeet

Black Angus Rinderfilet im Blumen-
kräutermantel | cremige Ube-Wurzel | 
Karottenrelish mit Orangenpfeffer | 

Waldhonig-Senf-Sauce
Süßer Gang durch den Zauber-Wald
Weißer Schokoladen-Cheesecake | 
schokolierter Waldboden | Salzblu-

menkaramell | eingelegte Cranberries | 
Mirabellensorbet | Pistazienmoos

EIN ORT FÜR BESONDERE 
ANLÄSSE

Ob Weihnachtsfeier, Firmenevent oder 
ein unvergesslicher Abend zu zweit 
– das liebevoll gestaltete Spiegelzelt 
bietet die perfekte Bühne für emoti-
onale Momente, die verbinden und  
begeistern.
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Senioren besuchen das 
Kinderland Zauberwald

E in ganz besonderer Vormittag voller Herzlichkeit, Freude und 
generationsübergreifender Begegnung fand kürzlich im Kin-

derland Zauberwald statt: Zum ersten Mal waren die Seniorinnen 
und Senioren aus dem neu gebauten, benachbarten Seniorenheim 
zu Besuch bei unseren Kindergarten- und Krippenkindern.

Mit großer Vorfreude hatten die Kinder diesem Tag entgegengefie-
bert – und auch die älteren Gäste kamen nicht mit leeren Händen. 
Sie überraschten die Kinder mit liebevoll gebastelten Herzanhän-
gern, an denen jeweils ein kleines Stück Schokolade befestigt war. 
Natürlich hatten auch die Kinder etwas vorbereitet. Mit leuchten-
den Augen sangen sie ein fröhliches Lied und überreichten den 
Besucherinnen und Besuchern selbst gebastelte Blumen als kleines 
Dankeschön. Auch die Kleinsten aus der Krippe waren eifrig da-
bei – sie hatten gemeinsam ein buntes Bild mit Handabdrücken 
gestaltet.

Als süßer Abschluss wurde ein selbst gebackener Schokoladenku-
chen gemeinsam gegessen. Dieser Besuch war für alle Beteiligten 
ein echtes Herzensereignis. Es zeigte einmal mehr, wie wertvoll der 
Austausch zwischen den Generationen ist. Das Kinderland Zau-
berwald freut sich schon jetzt auf ein baldiges Wiedersehen – denn 
eines ist sicher: Dies war erst der Anfang einer ganz besonderen 
Freundschaft.

Text: Sabrina Shita Foto: Kinderland PLUS gGmbH

Computer- und Smartphone- 
Sprechstunde für Senioren  
im Rathaus 

S ie kommen im „Nutzer-Alltag“ mit Ihrem Computer oder 
Ihrem Smartphone eigentlich gut zurecht - trotzdem tauchen 

immer wieder Probleme oder Fragen auf, wegen denen sich ein 
eigener Kurs für Sie nicht lohnt.

In dieser monatlichen „Sprechstunde“ können Sie Ihre individu-
ellen Fragen anbringen und sich mit der Kursleiterin und anderen 
Teilnehmer*innen austauschen. Zusätzlich wird in jeder Kursstun-
de ein spezielles Schwerpunktthema behandelt. Ihre individuellen 
Fragen müssen aber nicht mit dem Schwerpunkt übereinstimmen. 
Ihr Gerät (Laptop oder Smartphone) können Sie gerne mitbringen. 

Die Sprechstunde findet im Sitzungssaal im Rathaus Kirch-
seeon statt und ist kostenfrei. 

Termine: 

Donnerstag, 09.10.2025, 10:30 Uhr 
Schwerpunktthema: Datenmanagement: Cloud vs. Telefonspeicher 
vs. externe Festplatte vs. Speicherkarte - Welche Daten sind wo?

Donnerstag, 13.11.2025, 10:30 Uhr 
Schwerpunktthema: Grundfunktionen Handy: Bildschirm, What-
sApp, Galerie und Co.

Anmeldungen sind möglich unter:
E-Mail: info@vhs-ebersberger-land.de
Internet: www.vhs-ebersberger-land.de
Tel.: 08092/8195-0
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Veranstaltungen im Oktober

Mi 01.10.2025 09:30-11:00 offene Sprechstunde 
Schuldner- und Insolvenzberatung 

Do 02.10.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2/B1

10:35-12:05 VHS Francais C1

14:00-16:00 Spielenachmittag

Mo 06.10.2025 9:30-11 :00 Gedächtnistraining

  14:00-17:00 Bridge

18:00-22:00 Offener Stammtisch VdK

Di 07.10.2025 09:30-11:00 VHS Englisch C1

18:00-22:00 Schachclub

Do 09.10.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2/B1

10:35-12:05 VHS Francais C1

14:00-16:00 Spielenachmittag

15:00-16:00 Sprechstunde Seniorenbeauftragte/
Behindertenbeauftragte BG

  19:30-21:30 Zwei rechts, zwei links, zwei 
zusammengestrickt

Fr 10.10.2025 14:00-17:00 AWO-Seniorenstube

Mo 13.10.2025 9:30-11 :00 Gedächtnistraining

  14:00-17:00 Bridge

Di 14.10.2025 09:30-11:00 VHS Englisch C1

14:00-17:00 AK Senioren

18:00-22:00 Schachclub

Do 16.10.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2/B1

10:35-12:05 VHS Francais C1

14:00-16:00 Spielenachmittag

Fr 17.10.2025 9:30-11 :00 Gedächtnistraining

14:00-17:00 AWO-Seniorenstube

Veranstaltungen im Oktober

Mo 20.10.2025 9:30-11 :00 Gedächtnistraining

  14:00-17:00 Bridge 

Di 21.10.2025 09:30-11:00 VHS Englisch C1

18:00-22:00 Schachclub

Do 23.10.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2/B1

10:35-12:05 VHS Francais C1

14:00-16:00 Spielenachmittag

  19:30-21:30 Zwei rechts, zwei links, zwei 
zusammengestrickt

Fr 24.10.2025 14:00-17:00 AWO-Seniorenstube

Mo 27.10.2025 9:00-11 :00 Gedächtnistraining

  14:00-17:00 Bridge

Di 28.10.2025 09:30-11:00 VHS Englisch C1

18:00-22:00 Schachclub

Do 30.10.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2/B1

10:35-12:05 VHS Francais C1

14:00-16:00 Spielenachmittag

Fr 31.10.2025 14:00-17:00 AWO Seniorenstube

Alle Veranstaltungen sind offene Angebote im Café zam, die 
Sie ohne Anmeldung besuchen können. 

Die VHS-Kurse müssen über die Volkshochschule Ebers-
berger Land gebucht werden.

i  Ansprechpartner: 
Lena Schmid, Tel. 0 80 91 / 5 52 – 70 
E-Mail: lena.schmid@kirchseeon.de
Café zam, Münchner Straße 8, 85614 Kirchseeon

Unser Programm im Oktober 2025
Café Zam Miteinander & Füreinander

AWO-Seniorenstube
Die AWO-Seniorenstube ist jeden Freitag ab 14.00 Uhr im Café Zam, Münchner Straße 8, Kirchseeon geöffnet. 

Nichtmitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen!
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J eden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr treffen sich spielfreudige 
Senioren und es ergeben sich in der Regel mehrere Spielrunden. 

Kommen Sie und spielen Sie mit, denn Spielen macht Freu(n)de! 
Bringen Sie gerne auch eigene Spiele mit. Die Spielegruppe freut 
sich weiterhin auf weitere Mitspielerinnen oder Mitspieler! Lei-
der kann Frau Sabine Wohnig aus gesundheitlichen Gründen die 
Spielegruppe nicht weiter betreuen. Ein großer Dank gebührt Frau 
Wohnig, welche die Spielegruppe ins Leben gerufen hat und diese 
liebevoll und mit vollem Engagement ehrenamtlich geleitet hat! 
Vielen lieben Dank! Wir freuen uns sehr, dass Frau Ingrid Hellmich 
die Spielegruppe weiter betreut und leitet.

Ihr Arbeitskreis Senioren Text: Natalie Katholing Foto: Ingrid Hellmich 

Die Spielegruppe im Café Zam geht 
unter neuer Leitung weiter

i  Ansprechpartner: 

Olivia Spanier, Markt Kirchseeon, Abteilungsleiterin 
Soziales, Familie und Senioren, Tel.: 0 80 91 / 552 – 41
Natalie Katholing, Behinderten- und Seniorenbeauftragte 
im Markt Kirchseeon, Tel.: 0 80 91 / 552 – 521 oder 
E-Mail: Natalie.Katholing@gmx.de oder behinderten-
beauftragte@kirchseeon.de 

Zukunftssicheres Familienunternehmen  |  Anspruchsvolle Projekte  |  In München verwurzelt

MIT DIR 
BAUEN WIR 
MÜNCHEN

 Beton- und Stahlbeton-
bauer:in (m/w/d)

Maurer:in (m/w/d)

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker:in (m/w/d)

 Industriekaufmann:frau (m/w/d)

Bauzeichner:in (m/w/d)

BEWIRB DICH 
ALS AZUBI

www.hoenninger-ausbildung.de

Mach mit bei unseren
Praktikums-Wochen.
Erfahre mehr auf
unserer Webseite.
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„Lesen ist Freiheit“ 
(Sophie Scholl, Mitglied des NS-Wiederstandkreises „Weiße Rose“)

„Ja klar“, mögen wir da unbekümmert denken. Niemand kann 
uns vorschreiben, was wir lesen und wissen dürfen. Bei uns 
wird kein Buch verbannt. Wir sind ein freies Land. 

Das ist ein großes Glück.

Denn allein in den USA wurden im Schuljahr 2023/2024 laut 
des amerikanischen Autorenverbandes PEN America 4231 
Kinderbücher verboten. So viele wie noch nie seit Beginn der 
Zählung. Die Dunkelziffer ist vermutlich weit höher. Meist 
sind es besorgte Eltern, die bestimmte Bücher nicht in Kin-
derhänden sehen wollen. Sie setzen Lehrkräfte, Bibliotheka-
rInnen und PolitikerInnen so unter Druck, dass die Bücher 
aus Bibliotheken und Schulen verbannt werden. Sie meinen, 
diese Bücher (z.B. Harry Potter) würden einen schlechten Ein-
fluss auf Kinder ausüben, doch auffällig ist: Ein Großteil dieser 
Werke stammt entweder von AutorInnen, die Minderheiten 
angehören, oder sie erzählen Geschichten über Menschen, die 
in den USA nicht zur weißen Mehrheitsgesellschaft gehören: 
Einwanderer, gleichgeschlechtliche Paare, Kinder aus Regen-
bogenfamilien. 

Solche Verbote sind übrigens nichts Neues. Zu den Büchern, 
denen häufig der Bann droht, gehört Huckleberry Finn aus 
dem Jahr 1884. Und was gefällt daran nicht? Mark Twain 
erzählt nicht nur eine Abenteuergeschichte, sondern er be-
schreibt das Leben von afroamerikanischen Sklaven und be-
richtet davon, wie schlecht sie behandelt werden. Aber wie 
wollen wir aus der Vergangenheit lernen, wenn wir sie nicht 
kennenlernen sollen, wenn wir uns ihr nicht stellen? Egal ob 
in den USA, in Deutschland, in China, …

Der US-Autor Alan Gratz hat dazu einen passenden und sogar 
lustigen Kinderroman geschrieben. „Amy und die geheime Bi-
bliothek“ handelt von einem Mädchen, das beginnt, verbotene 
Bücher an seine Klasse zu verleihen. Am Ende überzeugen die 
Kinder die Erwachsenen davon, dass Verbote Unsinn sind.

„Es ist Unfug, dass Kinder zu Dieben werden, wenn sie Bücher 
lesen, in denen gestohlen wird“, sagt Alan. „Erwachsene lesen 
doch auch Krimis und werden nicht zu Serienmördern“.

Gut so, ansonsten hätten wir hier in der Bücherei nicht den 
Arbeitsplatz mit dem schönsten Blick über Kirchseeon, son-
dern den gefährlichsten.

Termine:
•	 In den Herbstferien Anfang November haben 

wir nur am Mittwoch, 5.11., geschlossen.

•	 Das BilderBuchKino für 4- bis 7-Jährige findet am 
Donnerstag, 20.11., von 15.30 bis 16 Uhr statt. 

Der Oktober schafft die ideale Kulisse fürs Lesen. 
Wir freuen uns auf euch- das Team der Bücherei

P.S.: Alle drei erwähnten Bücher gibt 
es bei uns zum Ausleihen.

 Bücherei
Rathausstraße 1 | 85614 Kirchseeon | 0 80 91 / 5 52-40  
buecherei@kirchseeon.de | www.kirchseeon.de/buch 

Öffnungszeiten:
Montag & Mittwoch.............................10.00 – 12.00 Uhr, 

................................................................ 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag........................................... 16.00 – 19.00 Uhr

Freitag & Samstag................................ 10.00 – 12.00 Uhr

Neues aus der Bücherei 
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vhs Vorträge im Oktober

Keine Anmeldung erforderlich (Abendkasse). Es gilt auch die vhs-Vortragskarte. 

Grafing - Krimilesung: „Traxl und der linke 
Rechtsanwalt“ mit Wolfgang Oppler
Mi, 01. Oktober, 19.30 Uhr, Stadtbücherei, Grenzstr. 5

Ebersberg – Auftakt: Texte und Tracks mit 
Roger Rekless – Eine musikalische Lesung
Di, 07. Oktober, 19.30 Uhr, Altes Kino, Eberhardstr. 3

Ebersberg - Was soll von mir bleiben? Die 
letzten Dinge des Lebens ordnen
Mi, 08. Oktober, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 
1, Saal „Unterm First“, 202

Grafing - Der Indopazifik als globales Machtzentrum
Di. 14. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

Ebersberg - Korallenriffe im Klimastress 
- Korallenriffe im Klimastress
Wie lassen sich die Regenwälder der Meere noch retten?
Mi, 15. Oktober, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 
1, Saal „Unterm First“, 202 (Eintritt frei)

Grafing - Heilkräftige Wurzel-Rezepturen - zur 
Darmsanierung und Stärkung des Immunsystems
Do. 16. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

Ebersberg - Cinéma français
Fr, 17. Oktober, 19.00 Uhr, Im Klosterbauhof 
1, Saal „Unterm First“, 202 (Eintritt frei)

Grafing - Entgiftungskur im Herbst - ein Weg zu Vitalität
Di, 21. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

Grafing - Lesung: „Die Durchlässigkeit der Dinge“
Mi, 22. Oktober, 19.30 Uhr, Stadtbücherei, Grenzstr. 5

Ebersberg – Bildervortrag: Irland mit dem Fahrrad
Mi, 22. Oktober, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 
1, Saal „Unterm First“, 202

Ebersberg - Heimat - die Kraft in uns
Do, 23. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, 
Dr.-Wintrich-Str. 3, 403

Ebersberg - Vortrag auf Italienisch: scopriamo la Puglia!
Mo, 27. Oktober, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 
1, Saal „Unterm First“, 202

Grafing - Gesundheit für Frauen 50+ - 
Nahrungsergänzung -  Ernährung – Hormone
Di, 28. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

Grafing - Die Revolution 1918
Mi, 29. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

Grafing - Die 4 Säule n der Energiewende in Bürgerhand
Do, 30. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, 
Griesstraße 27, EG (Eintritt frei)

…Ihr Autofreund in Ebersberg

Münchner Str. 14 85560 Ebersberg Tel.: 08092/85777 -0

www.autohaus-eichhorn.deOPEL

• Neu-,Jahres- und
Gebrauchtwagen

•Wartung, Reparatur

• Unfallinstandsetzung

• TÜV, AU-Abnahme

• Reifenservice,
Reifenhotel

• Pannenhilfe,
Leihwagen

• Autoglasservice,
Reparatur und Ersatz

direkt neben

der Kreisklinik

27

O
K

TO
B

E
R

 / 
20

25
B

IL
D

U
N

G



Sommer, Sonne, Tenniscamp
Eine Woche voller Spaß am Falkenberg

I n der zweiten Augustwoche ging es auf unserer Tennisanlage 
am Falkenberg richtig rund: 30 Kinder und Jugendliche nah-

men am beliebten Sommer-Feriencamp teil und sorgten für eine 
Woche voller Action, Spaß und Tennis pur. Organisiert wurde 
das Camp von den erfahrenen Trainern der Tennisschule Florian 
Scholze, die tatkräftige Unterstützung von engagierten Jugend-
spielern aus unserem Verein erhielten. So konnten die Teilneh-
menden in sechs Gruppen alters- und leistungsgerecht trainieren, 
Neues lernen und ihr Spiel verbessern. Neben Technik und Taktik 
standen vor allem Freude am Sport, Fairness und Teamgeist im 
Mittelpunkt. Kleine Wettkämpfe, spannende Spiele und jede Men-
ge gute Laune sorgten dafür, dass niemand zu kurz kam. Für die 

wohlverdiente Stärkung am Mittag sorgte Casa Italia, die für glück-
liche Gesichter und volle Bäuche sorgte - die perfekte Stärkung für 
die Nachmittagsrunden. Besonders stolz waren die Kinder auf ihr 
großartiges Campshirt, das nicht nur Erinnerungsstück ist, son-
dern auch beim Training für ein einheitliches Teamgefühl sorgte. 
So ging eine ereignisreiche Woche wieder viel zu schnell zu Ende, 
in der nicht nur Vorhände und Aufschläge besser wurden, sondern 
auch neue Freundschaften entstanden. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Trainer, Helfer und Unterstützer - ohne euch wäre dieses 
Camp nicht möglich gewesen. Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Sommercamp!

Text: Christian Seidel Foto: Privat 

Wein- und Weißbierfest der Hubertus-Schützen

Zum ersten Mal lädt die Schützengesellschaft Hubertus Eglhar-
ting zum Wein- und Weißbierfest ein. Am Samstag, den 18. 

Oktober wird im Schützenheim Eglharting ab 18:00 Uhr bei einer 
Auswahl erlesener Weine und süffigem Weißbier vom Schweiger 
Bräu kräftig gefeiert. Für die Hungrigen gibt´s dazu eine Brotzeit. 
Um 22:00 Uhr nimmt die Bar ihren Betrieb auf und der DJ sorgt 
für ausgelassene Stimmung. Einlass ist ab 18 Jahren und der Kar-

tenvorverkauf findet im Schützenheim Eglharting statt. Montags 
zwischen 18:00 und 20 Uhr und freitags ab 19:00 Uhr können hier 
die Karten für 8,00 Euro pro Stück erworben werden. Die Hubertus 
Schützen freuen sich auf alle Gäste und auf ein zünftiges Fest im 
Herbst.

Text: Doris Sebele
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Pfadfindersommerlager 2025

A nfang August stand wieder unser jährliches Sommerlager auf 
dem Plan. Da uns knapp eine Woche vor Beginn der Platz ab-

gesagt wurde, mussten wir spontan einen neuen finden, weshalb 
wir nicht an den Simssee, sondern wieder nach Soyen gefahren 
sind. Vollbepackt sind wir dann am Samstag mit der Regionalbahn 
und zu Fuß angereist. Das diesjährige Sommerlager stand ganz 
unter dem Motto Geheimagenten und die Kinder haben während 

der Woche ihr Training zu Geheimagenten absolviert. Wie jedes 
Jahr durfte auch heuer Jahr der Ausflugstag nicht fehlen. Die Kin-
der konnten sich entscheiden, ob sie lieber eine Mühle, die Kata-
komben eines Bierkellers oder einen Bauernhof besuchen. Mit fast 
60 Leuten hatten wir wieder eine tolle Zeit und freuen uns schon 
jetzt auf das Sommerlager im nächsten Jahr.

Text: Chiara Dimai, Foto:Florian Freundt

Das verflixte 7. Jahr
E nde August wurden die Seetaler zu einem besonderen Fest 

eingeladen. Der Hungerbaum vom Andreas und Sandra wur-
de umgelegt. Aber was ist ein Hungerbaum? Er ist ein humorvoller 
und zugleich druckvoller Brauch. Dabei geht es um Paare, die seit 
sieben Jahren zusammen sind – aber noch nicht geheiratet haben.

Wird diese „magische Grenze“ überschritten, ohne dass ein Trau-
schein vorliegt, stellen Freunde, Nachbarn oder Vereinskollegen 
dem Paar über Nacht einen sogenannten Hungerbaum auf. Da-
bei handelt es sich meist um einen geschälten, krummgewach-
senen Baumstamm, der mit allerlei „kulinarischen“ Symbolen 
geschmückt ist: leere Konservendosen, alte Kochtöpfe, Löffel, tro-
ckene Brotlaibe oder leere Flaschen. An der Spitze prangt häufig 
ein Schild mit einer spöttischen Aufschrift – zum Beispiel: „7 Jahre 
vorbei – und noch immer frei!“

Der Hungerbaum soll das Paar humorvoll unter Druck setzen, 
endlich Nägel mit Köpfen zu machen. Oft wird das Ganze von 
einer kleinen Feier begleitet, bei dem die „Betroffenen“ eine Brot-
zeit oder Getränke ausgeben müssen. Bis zur Hochzeit wird das 
Fest jährlich wiederholt, um in Erinnerung zu bleiben.

Da im Juli die Hochzeit von Andreas und Sandra stattfand, konn-
te der Hungerbaum nun natürlich in geselliger Runde umgelegt 
werden.

Bei dem ein oder anderen habe ich übrigens auch schon ein Bäum-
chen stehen sehen…

Text: Ingrid Scharl Foto: Bettina Scharnagl 

 
Seetaler Kirchseeon e.V. 

gegr. 1920 
Heimat- und Gebirgstrachten-

Erhaltungsverein 
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Brandschutztüre
für den Heizraum

 Maueröff nung 1000 x 2000 mm
 Grundiert RAL 9002

HUMA Metallbearbeitungs GmbH
Rosenheimer Str. 37 · 85617 Aßling 

Tel: 08092 - 86262 0 · info@huma-gmbh.de

www.huma-gmbh.de

befristetes 

Angebot

*inkl. MwSt., ohne Lieferung und Montage

TOP
Angebot
Brandschutztüre

ab 530 €*

Bundeszertifizierte Qualifizierte  
Kindertagespflegeperson bietet  

liebevolle Betreuung!

Für Kinder von 0 – 4 Jahren in Eglharting/Kirchseeon
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr

Kinder sehen die Welt mit anderen Augen  
und entdecken diese auf ihre eigene,  

individuelle Art und Weise.

Claudia Michaelis
08091 / 6386422

www.kleine-maeusewelt.de

www.rothmoser.de

 

aktive Mitglieder haben die Sportvereine, die 
von Rothmoser gesponsert werden - von der 
Jugend bis zur Seniorenmannschaft.

1.500 ÖKO
STROM RE

100 % ERNEUERBARE ENERGIE 
+ REGIONALFÖRDERBEITRAG

WEITERE INFOS UNTER 
KLIMA-INVEST.DE/REGIO

JAHRE
ENERGIE IM WANDEL

Bäder
Küchenarbeitsplatten
Treppen
Tische / Möbel aus Stein
Grabsteine + Inschriften
Skulpturen
Eingangspodeste
Terrassen
Fliesenarbeiten u.v.m.
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„Auf Weihnachten zua“
Comeback für ein traditionelles Konzertformat 

Nach achtjähriger Pause kehr „Auf Weihnachten zua“ zurück 
in den Konzertkalender des Marktes Kirchseeon. Ursprüng-

lich 1997 unter dem damaligen Männerchor-Vorstand Fritz Martl 
ins Leben gerufen und zuletzt 2017 in 
der ATSV-Halle aufgeführt, markiert 
das Weihnachtskonzert heuer wieder 
einen Höhepunkt in der Adventszeit. 

Unter dem Motto „Auf Weihnachten 
zua“ verspricht der Abend eine klang-
volle Reise durch klassische und neu 
interpretierte Weihnachtslieder, die 
von Wärme, Gemeinschaft und festli-
cher Stimmung getragen wird. Unter-
stützt wird der Männerchor Markt 
Kirchseeon musikalisch von der Bald-
hamer Stubenmusik sowie von der Blä-
sergruppe der Marktkapelle Kirchsee-
on. Die Kombination aus Chorgesang, 
Stubenmusik und Bläserarrangements 
verspricht einen abwechslungsreichen 
Konzertverlauf, der Jung und Alt in die 
Adventszeit entführt.

Durch das Programm führt Georg 
Eck, der das Publikum mit heiteren 
und besinnlichen Geschichten rund um die Adventszeit und das 
Weihnachtsfest durch den Abend begleitet. Seine Moderationen 
ergänzen die musikalischen Darbietungen und schaffen einen 

roten Faden, der von kindlicher Vorfreude bis zu besinnlichen 
Momenten reicht. Erwartet werden sowohl traditionell gepräg-
te Stücke als auch moderne Arrangements, die das bekannte 

Konzertformat neu interpretieren und 
zugleich zu den liebgewonnenen Tradi-
tionen gehören.

Das Weihnachtskonzert „Auf 
Weihnachten zua“ findet am
Sonntag, den 30. November 2025, 
um 17:00 Uhr (Einlass ab 16:00 Uhr) 
in der ATSV-Halle, Sportplatzweg 
7, in 85614 Kirchseeon statt.

Der Kartenvorverkauf beginnt Ende 
Oktober. Erhältlich sind Tickets unter 
www.ticket-regional.de, im Bücherla-
den Kirchseeon oder an der Abendkas-
se. Der Eintrittspreis beträgt 15,00 EUR 
zzgl. Vorverkaufsgebühren; Kinder und 
Jugendliche sind frei. 

Der Termin bietet eine schöne Gelegen-
heit für Freunde der Chormusik, Fami-
lien und alle, die gemeinsam in festlicher 
Stimmung den Advent begrüßen möch-

ten. Der Männerchor Kirchseeon freut sich auf zahlreiche Zuhöre-
rinnen und Zuhörer, die das Wiedersehen mit dem traditionellen 
Konzertformat „Auf Weihnachten zua“ gemeinsam feiern möchten.

Haustürsammlung des VdK
In diesen Tagen findet wieder die Haustürsammlung des VdK statt. 
Wichtig: Die VdK-Sammlerinnen und -sammler weisen sich durch 
einen VdK-Sammlerausweis und auf Wunsch auch mit ihrem Per-
sonalausweis aus.

Die kompletten Spenden gehen an Bedürftige, es gibt keinen Abzug 
für sogenannte Verwaltungskosten. Ein Teil der Spenden verbleibt 
im Ortsverband Kirchseeon und wird für lokale Maßnahmen ver-
wendet. Der andere Teil geht an den Kreis- und Landesverband des 
VdK und wird für überörtliche Hilfen, auf Landkreisebene oder da-
rüber hinaus eingesetzt. Darunter fallen Hilfen für Kinder in Not, 
wie Schulausstattungen oder Kosten für besondere Behandlungen. 
Unterstützt werden auch bedürftige Opfer von Gewalttaten. Auch 
bedürftigen ältere Menschen können z.B. mit Heizkostenzuschüs-
sen bei dringend notwendigen Anschaffungen unterstützt werden. 
In den letzten Monaten hat der Ortsverband Kirchseeon mehrmals 
helfen können. Mit den Spendeneinnahmen kann der VdK helfen 

- unbürokratisch und oft diskret. Denn viele Betroffene schämen 
sich für ihre Armut, auch wenn dafür gar kein Anlass besteht.

Nicht vergessen: Am 6. Oktober um 18.00 Uhr ist wieder unser 
offener Stammtisch im Café zam. Und schon mal vormerken: der 
offene Stammtisch im November ist am Montag, 3. November.

Diesmal haben wir eine Beamtin von der Kriminalpolizeilichen 
Beratungsstelle in Erding eingeladen. „Gefahren erkennen - Ri-
siken vermeiden“. Themen des Vortrages sind unter anderem: 
Schockanrufe, falsche Polizeibeamte und Bankmitarbeiter, Haus-
türgeschäfte, Taschendiebstahl, Gewinnversprechen. Betrüger 
lassen sich viel einfallen, um uns Geld aus der Tasche zu ziehen. 
Man kann‘s gar nicht oft genug sagen! Und die meisten, die dann 
hereingefallen sind, waren vorher überzeugt: „mir passiert das 
nicht“. Also, rechtzeitig informiert sein über die zahlreichen Tricks.

Text: Bernhard Hoiß
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Walter Rädlers Schachmuseum

So vielfältig und schön wie das Spiel selbst

U nser Vereinsmitglied Walter Rädler, Lehrer an der Grund-
schule Kirchseeon, eröffnete dieses Jahr in seinen priva-

ten Räumen in der Lindenstraße 18a in Vaterstetten ein eigenes 
Schachmuseum - etwas vergleichbares gibt es bisher nur an ganz 
wenigen Orten auf der Welt! Zu Ferienbeginn am 1. August ver-
anstaltete Walter einen Tag der offenen Tür, ab dem er seine über 
mehrere Jahrzehnte gesammelten besonderen Schachspiele und 
fantasievoll gestaltete Figuren aus verschiedenen Kontinenten, 
Epochen und fiktiven Welten zeigte. Auf den mehr als 100 ver-
schiedenen Spielbrettern kämpfen z.B. Ägypter gegen Römer, 
Maya gegen Spanier, Bayern gegen Preußen, 1860 gegen FCB. 
Auch wilde Tiere und Dinosaurier, Lego-Schach, „Star Wars“ und 

das steinerne Zauberschach aus „Harry Potter und der Stein der 
Weisen“ können bestaunt werden. Diese Sammlung (die vor al-
lem durch günstige Einkäufe auf Ebay ermöglicht wurde) zeigt die 
Vielfalt und Schönheit des Schachspiels und dessen Verbreitung 
auf der ganzen Welt.
Der nächste Tag der offenen Tür des Schachmuseums ist Freitag, 
14. November, 18 bis 21 Uhr. Interessierte dürfen gerne auch um 
eine Privatführung bei Walter Rädler bitten (E-Mail an wraedler@
aol.com).
Aktuelle Termine und Infos des Schachclubs Kirchseeon siehe 
unter schachclubkirchseeon.de

Text und Foto: Christian Langer

Der Obst- und Gartenbauverein 
Kirchseeon informiert

Auch Nichtmitglieder 
sind bei unseren 
Gartler-Stammtischen 
und Gartler-Ausflügen 
herzlich willkommen! 

Bitte besuchen Sie auch 
unsere Homepage: 
https://www.
gartenbauverein-
kirchseeon.de
Auskunft erteilt:
Gerda Rothhaupt, 1. 
Vorsitzende, Hirschenweg 
32 a, 85614 Kirchseeon, 
Telefon 08091 / 2153 
Email: 
gerda.rothhaupt@gmx.de

DI 07.10.2025 
18:00 Uhr

Stammtisch im Gasthof Hamberger 
Bäckermeister Martin Freundl aus Ebersberg besucht uns und informiert 
über die Geschichte des Brotes; er hat dann auch verschiedene Brotsorten 
dabei.

10.11.2025 
18:00 Uhr

Polizeioberkommissarin Daniela Honsa besucht uns und informiert 
zum Thema: „Einbruch – kann ich mich davor schützen? Bei mir ist 
doch eh nichts zu holen“. 
Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle gibt Tipps zur Einbruchsicherung 
für Haus und Wohnung. Durch eigenes, richtiges Verhalten, entsprechende 
Sicherungstechnik und aufmerksame Nachbarschaft können viele Einbrüche 
verhindert werden.  
Alle Interessierten aus unseren Ortsvereinen, überhaupt jeder Bürger aus 
Kirchseeon und seinem Umland ist herzlich eingeladen, sich zu diesem 
wichtigen Thema zu informieren!

MI 12.11.2025 
18:00 Uhr

Stammtisch im Gasthof Hamberger
Mit einem Vortrag (gemischt aus zwei Themen): Allerlei Gewürz für Leib, 
Liebe und Leben‘ und ‚Kreuzbirnbaum und Hollerstauden‘. Referent Garten-
bauingenieur und Buchautor Thomas Janschek, bekannt mit seinen ‚Baumge-
schichten‘ auch aus Funk und Fernsehen, vielmals Gast bei ‚Wir in Bayern‘

MI 26.11.2025 
18:00 Uhr

Jahreshauptversammlung - informativ und unterhaltsam -  
im Gasthof Hamberger
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Hallenflohmarkt für Langschläfer

Am Sonntag, den 02.11.2025 lädt der Boßelclub Kirchseeon 
wieder zu seinem beliebten Flohmarkt für Langschläfer in 

die ATSV-Halle in Kirchseeon ein. Für Besucher und Schnäpp-
chenjäger ist von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.

Verkäufer können ihre Waren ab 12.00 Uhr aufbauen. Die Tische 
werden gestellt. Die Standgebühr beträgt 15 Euro. Die Anmeldung 
ist per E-Mail unter flohmarkt@bosselclub.de möglich.

Verkauft werden kann alles, was man immer schon loswerden 
wollte. Insbesondere auch Weihnachtsdekoration und Winter-
sportartikel sind sehr gefragt. Händler sind nicht zugelassen. 

Das bunte Angebot in der beheizten ATSV-Halle lädt zum Stöbern 
ein. Für das leibliche Wohl gibt es Getränke und kleine Speisen 
sowie Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 

James Bond trifft Tschaikowsy
Jubiläumskonzert der Marktkapelle

G eht nicht? Geht doch! Und zwar am 11. Oktober 2025 ab 
19 Uhr in der ATSV-Halle. Blasmusik verbindet schließ-

lich! Nicht nur Menschen, sondern auch Genres. Selbstverständ-
lich werden auch Traditionalisten wieder auf ihre Kosten kommen, 
denn wunderschöne Polkas und Märsche dürfen in unserem Pro-
gramm natürlich nicht fehlen.

Kleine Kostproben davon bekamen die Anwohner in Osterseeon 
bereits beim Probenwochenende im Staatsgut vom 05.09. bis 

07.09.2025, wo an den anspruchsvollen Stücken geübt und gefeilt 
wurde. Dass das möglich war, haben wir in allererster Linie An-
dreas Urgibl zu verdanken, der uns die Räumlichkeiten zur Ver-
fügung gestellt hat. Herzlichen Dank dafür!

Plätze können sehr gerne bei Doreen Kunisch per E-Mail 
doreen.kunisch@gmx.de oder unter 08091 538928 reserviert 
werden.

Text: Doreen Kunisch
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Christophorus Hospizverein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Ignaz-Perner-Straße 9, 85560 Ebersberg, Telefon 08092 / 256 985 

www.hospizverein-ebersberg.de 

   

 
 
 

 
Leben bis zuletzt – 

Infotag zum Thema Sterben und Tod 

am Samstag, 8. November 2025 
 
Obwohl das Thema Sterben und Tod in den Medien 
allgegenwärtig ist, sind wir oft sehr hilflos, wenn die 
Grenzen des Lebens tatsächlich in unserem Umfeld spürbar 
werden. Studien zufolge möchten Menschen am liebsten 
zuhause versterben. Allerdings trauen sich die Angehörigen 
oftmals die Begleitung eines Sterbenden nicht zu. 
 
Wir wollen in dieser Veranstaltung dem Thema Tod und 
Sterben einen Raum geben, indem wir darüber reden, uns 
austauschen und Ihnen verschiedene Hilfsangebote 
vorstellen. 
 
Themen werden dabei sein: 
• Was verändert sich zwischen Menschen, wenn ein 

Angehöriger sterbenskrank ist? 
• Welche Möglichkeiten bietet die Palliativmedizin? 
• Welche Institutionen geben dabei Hilfe und 

Unterstützung? 
• Was kann ich tun, um möglichst selbstbestimmt bis zum 

Ende zu leben? 
  
Dieser Kurs möchte Ihnen möglichst viel Basiswissen über 
Palliativversorgung vermitteln. Dazu haben wir 
Referentinnen aus den Bereichen ambulante Hospizarbeit, 
spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV), 
Palliativstation EBE, Hospizinsel Glonn sowie zur 
Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht eingeladen 
  
Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Ort:        Katholisches Pfarrheim 

           Fritz-Litzlfelder-Straße 1, 
              85614 Kirchseeon 
 
Teilnehmergebühr: 40 Euro (inkl. Getränke/Brotzeit) 
Anmeldung bis:  27. Oktober 2025 beim 

Kreisbildungswerk EBE   
08092 850790 
www.kbw-ebersberg.de 
(Teilnehmeranzahl auf 20 begrenzt) 
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Ein verregneter Besuch 
im Kletterwald
I n unregelmäßigen Abständen machen wir Ausflüge nur 

mit unseren großen Ministranten. Mit 14 Jahren sind 
die Interessen doch anders, als mit 10 Jahren und mehr zu-
trauen kann man ihnen sowieso. Deshalb ging es dieses Mal 
gemeinsam in den Kletterwald nach Vaterstetten. Fast hätte 
uns das Wetter einen Strich durch unseren Plan gemacht. 
Doch mit etwas Mut haben wir uns dazu entschieden, auch 
bei Regen zu klettern.

In kleiner Runde haben wir uns den ersten Parcours ge-
meinsam ausgesucht. Bei allem Spaß, den wir hatten waren 
die nassen Holzbalken doch eine zusätzliche Herausforde-
rung. Manchmal haben wir uns also für den leichteren Weg 
entschieden und uns einfach am Seil entlang gezogen, wenn 
es zu rutschig war. Und obwohl jeder von uns schonmal im 
Kletterwald war, gibt es jedes Mal wieder Herausforderun-
gen zu entdecken. Hier ist es besonders schön zu sehen, 
dass jeder auf den anderen schaut und auch die Reihenfol-
ge, in der wir unterwegs waren, gut ausgesucht wurde, da-
mit vorne und hinten immer jemand ist, der Anweisungen 
und Tipps geben kann. Ein paar blaue Flecken haben wir 
auch gerne in Kauf genommen.

Zum Schluss hat jeder alles geschafft und alle hatten zum 
Schluss auch großen Spaß!

Text und Foto: Lena Merzenich

SG Edelweiß  
Kirchseeon lädt zum 
Tag der offenen Tür
D u willst mal etwas Neues ausprobieren? Einen neuen Sport 

kennenlernen oder einfach mal reinschnuppern? Dann 
bist Du bei uns genau richtig, und zwar am 04.10. ab 11 Uhr zu 
unserem Tag der offenen Tür.An diesem besonderen Tag heißen 
wir alle willkommen, die neugierig sind. Du kannst dir anschau-
en, wie wir unser Vereinsleben gestalten, welche Aktivitäten wir 
anbieten und welche Gemeinschaft dich hier erwartet.

Am schönsten ist es, wenn man etwas Neues gemeinsam ent-
deckt, bring also gerne deine Freunde, Familie oder Nachbarn 
mit! Gemeinsam könnt ihr einen Blick hinter die Kulissen wer-
fen, ins Gespräch mit unseren Mitgliedern kommen und selbst 
aktiv werden.

Ob du dich einfach nur informieren möchtest, neue Kontakte 
suchst oder Lust hast, direkt ein Teil unserer Gemeinschaft zu 
werden, an unserem Tag der offenen Tür findest du dafür die 
perfekte Gelegenheit.

Wir freuen uns schon jetzt auf Dich!

Text:  Isabella Straub
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Pfarrbüro der Pfarrei Kirchseeon

Bleibinhausweg 2, 85614 Kirchseeon Telefon: 08091/ 56 03 0 E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de

Pfarrei St. Joseph Kirchseeon

Kindergottesdienste 

SO 19.10.2025 10.00 Uhr Pfarrheim Eglharting

DO 19.10.2025 10.00 Uhr Pfarrheim Kirchseeon

Erstkommunion 2026:

Eltern, deren Kinder im kommenden Schuljahr die dritte Klasse 
besuchen, auswärts zur Schule gehen und in der Pfarrei Kirch-
seeon die Erstkommunion empfangen möchten, mögen sich 
bitte beim Kath. Pfarramt melden

Telefon 08091 56030, 
E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de

Gottesdienste 

DO 02.10.2025 15.30 Uhr Wortgottesdienst im 
Altenheim Kirchseeon

SO 04.10.2025 17.00 Uhr Vorabendmesse zum 
Erntedank in Kirchseeon 
mit Minibrot-Aktion 
und Sammlung für das 
Schlaraffenland Jubiläum 
105 Jahre Trachtenverein 
Seetaler

SO 05.10.2025 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
(Wortgottesdienst) zum
Erntedank in Eglharting 
mit Minibrot-Aktion 
und Sammlung für das 
Schlaraffenland

DI 07.10.2025 19.00 Uhr Wortgottesdienst in Buch

SA 11.10.2025 18.30 Uhr Patrozinium in 
Kirchseeon-Dorf mit 
Erntedank der Landwirte 
die Vorabendmesse in 
Kirchseeon entfällt

S SA 18.10.2025 18.30 Uhr Vorabendmesse zu 
Kirchweih in Kirchseeon

SO 19.10.2025 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst zu 
Kirchweih in Eglharting, 
anschl. Frühschoppen im 
Pfarrheim Eglharting

Seniorennachmittage 

DI 07.10.2025 14.00 Uhr Pfarrheim Eglhartingt

DI 21.10.2025 14.00 Uhr Pfarrheim Kirchseeon

Firmung 2026:

Die Firmung wird am Samstag, 28.02.2026, voraussichtlich 
um 10 Uhr durch Domkapitular Daniel Reichel in Kirchseeon 
gespendet.  Hierzu sind alle Jugendlichen eingeladen, die in 
diesem Schuljahr die 8. Klasse oder höher besuchen, getauft 
sind und zur katholischen Pfarrgemeinde Kirchseeo Ein Infor-
mationsabend für Firmlinge und Eltern, der u.a. die einzelnen 
Bausteine des Vorbereitungsweges vorstellt, findet am Mitt-
woch, 29.10.2025 um 19 Uhr im Pfarrheim Kirchseeon, Fritz-
Litzlfelder-Str. 1d, statt. Auch hier besteht die Möglichkeit, sich 
zur Firmvorbereitung anzumelden. 

Die eigentliche Vorbereitung startet mit dem Auftakttreffen am 
Sonntag, 09.11.2025 um 17 Uhr im Pfarrsaal Eglharting und 
dem anschließenden Jugendgottesdienst ab 19 Uhr in der Er-
löserkirche Eglharting. 

Für Rückfragen steht Ihnen gerne das Kath. Pfarramt zur Ver-
fügung

Vorankündigung November:

Gräbersegnungen:
Bitte informieren Sie sich ab Mitte Oktober über die aktuelle Got-
tesdienstordnung, unsere Homepage oder beim Pfarrbüro.

Kirchseeon |  Marktplatz 5 |  08091 / 539 061
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03

• Planung einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge
• auf Wunsch Hausbesuch

www.bestattungsdienst-pietas.de

Tag & Nacht
dienstbereit
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MI 01.10.2025 18.30 Uhr Hochsensibilität als eigenständige Form der Intelligenz: 
Veranstalter: Dietrich-Bonhoeffer-Akademie - Evangelisches Bildungswerk
Evang. Gemeindehaus, Gartenweg 11, Kirchseeon

SA 18.10.2025 20.00 Uhr Cocktail & Kino „Zwei zu Eins“
Evang. Gemeindehaus, Gartenweg 11, Kirchseeon
mit: Uschi Bittner 

Eine sommerliche Komödie einer Gruppe von Freunden, die in der Wendezeit 1990 den Siegeszug 
des Kapitalismus aufhalten wollte. Dabei wurde auf wahre Geschehnisse zurückgegriffen: Millionen 
von Mark der DDR wanderten in unterirdische Gewölbe bei Halberstatt, fast 400 Tonnen in 
Geldscheinen. Eine Hommage an eine besondere Zeit, in der alles möglich schien. Mit Sandra Hüller, 
Roland Zehrfeld und einer Menge guter Schauspieler aus der DDR.
Beginn 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr. Anmeldungen im Vorfeld sind empfehlenswert an uschi.
bittner@t-online.de
Der Unkostenbeitrag von 7,77 € beinhaltet den Eintritt + den 1. Cocktail.

SO 26.10.2025 17.00 Uhr 19. Sonntag nach Trinitatis
Konzert Salonorchester Melange, anschl. Umtrunk 
Evang. Gemeindehaus, Gartenweg 11, Kirchseeon
mit: Monika Rose

Seit mittlerweile 22 Jahren erfreut das „Salonorchester Melange“ mit gefühlvollen Walzern, 
eleganten Tangos, Operettenmelodien, flotter Filmmusik und altbekannten Schlagern aus den 
1920er Jahren sein Publikum – seit 2009 bei der Probenarbeit unterstützt durch die Flötistin und 
Musikpädagogin Anne-Kathrin Kabitzke. 
Auch dieses Jahr sind die acht Musikerinnen und Musiker erneut mit ihrer Salonmusik im 
Evangelischen Gemeindehaus in Kirchseeon zu Gast. Bei schönem Wetter werden die Türen des 
Gemeindehauses geöffnet sein und wer mag kann auch das Tanzbein schwingen. Anschließend ist 
ein Stehempfang geplant. 

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:

Pfarrerin Renate Zorn-Traving

Telefon: 08092/ 86 34 374  
E-Mail: renate.zorn-traving@elkb.de

Kontakt zur Kirchengemeinde: 

Homepage: www.ebersberg-evangelisch.de

Telefon: 08092/20 40 2  
E-Mail: pfarramt.ebersberg@elkb.de

Evangelische Johanneskirche 

Geplante Veranstaltungen in Kirchseeon
Gemeindehaus, Gartenweg 11 oder wie ausgeschrieben

Evangelische Gottesdienste 
Evangelische Johanneskirche,  Gartenweg 11, Kirchseeon oder wie ausgeschrieben

SO 12.10.2025 09.30 Uhr Gottesdienst mit: Dekan i.R. Hans-Dieter Strack

SO 19.10.2025 09.30 Uhr Gottesdienst mit: Martin Busch

SO 26.10.2025 09.30 Uhr Gottesdienst mit: Dr. Bernd Krüger

SO 02.11.2025 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit: Edzard Everts
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Oktober

Mi Rathaus, Bücherei und Wertstoffhof 
sind auf Grund einer internen 
Veranstaltung geschlossen.01.10.

Do Markt Kirchseeon

02.10. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des Bürgermeisters,  
Rathausstr. 1

Fr DITIB Kirchseeon Mevlana Moschee

03.10. Tag der offenen Moschee

15.00-18.00 Fritz-Litzlfelder-Str. 1a, 85614 Kirchseeon

Sa SG Edelweiß Kirchseeon e.V.

04.10. Tag der offenen Tür

11.00-16.00 Waldbahn 9a, SG Edelweiß Kirchseeon

Mo Markt Kirchseeon

06.10. Sitzung Marktgemeinderat

19.00-21.30 Rathaus, Rathausstr. 1, Sitzungssaal

Do vhs Ebersberger Land

09.10. Computer- und Smartphone-
Sprechstunde für Senioren

10.30 - 12.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Sitzungssaal

Do Markt Kirchseeon

09.10. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00
Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

Do Markt Kirchseeon

09.10.
Rentenberatung, bitte Termin 
vereinbaren: Herr Murr, 
Tel. 0 80 92 / 2 34 42

10.00 - 17.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Kirchseeon

Fr Redaktionsschluss 
Kirchseeon aktuell 
November-Ausgabe10.10.

Fr AWO Bezirksverband Oberbayern e.V.

10.10. Eröffnungsfeier AWO-
Seniorenzentrum Kirchseeon

13.00 Parkstraße 7

Sa Marktkapelle

11.10. Jubiläumskonzert Marktkapelle

19.00
ATSV Halle, Sportplatzweg 7,  
85614 Kirchseeon

Mi Bayerischen Rotes Kreuz

15.10.
Blutspendetermin Oktober 
Terminvereinbarung  online unter 
www.blutspendedienst.com/kirchseeon

16.00-20.00
ATSV Halle, Sportplatzweg 7, 
85614 Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

16.10. Bürgermeistersprechstunde

19.00 Rathaus, 3. OG, Büro des Bürgermeisters,  
Rathausstr. 1

Sa Hubertusschützen Eglharting

18.10. Wein- & Weißbierfest 

18.00 Schützenheim Eglharting, 
Kirchseeoner Weg 90

Sa Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kirchseeon 	

18.10. Cocktail & Kino

20.00 Evang. Gemeindehaus, 
Gartenweg 11, Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

23.10. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des Bürgermeisters,  
Rathausstr. 1

Do Markt Kirchseeon

23.10.
Rentenberatung,  
bitte Termin vereinbaren:  
Herr Murr, Tel. 0 80 92 / 2 34 42

10.00 - 17.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Kirchseeon
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Änderung vorbehalten

Fr Seetaler Kirchseeon e.V.

24.10. Offener Tanzabend

20.00 Pfarrheim Eglharting, Graf-Ulrich-Straße 14

Sa Freiwillige Feuerwehr Markt Kirchseeon

25.10. Gedenkgottesdienst für 
verstorbene Kameraden

18.30 Kirche St. Joseph,  Bleibinhausweg 2,  
85614 Kirchseeon

So Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kirchseeon 	

26.10. Konzert Salonorchesters Melange

17.00 Evang. Gemeindehaus 
Kirchseeon, Gartenweg 11

Mo Markt Kirchseeon

27.10. Sitzung Marktgemeinderat

19.00-21.30 Rathaus, Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

30.10. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des Bürgermeisters,  
Rathausstr. 1

Welche Energiequelle passt 
zu Ihrem Bestandshaus? 
• Kann der gute Kessel bleiben?
• Sonne, Öl, Gas, Holz, Pellets 
 oder Wärmepumpe?

• Weg von Öl und Gas
• Energieträger fl exibel wählen
• Wärmepumpe, Sonnenstrom 
 und Sonnenwärme
 effi  zient nutzen

Sauber und sicher: 
hygienisches Trinkwasser 
richtig nutzen und behandeln.

• Sonnenstrom  • Batteriespeicher
• Stirlingmotor zur Stromerzeugung
• Wärmepumpe

www.wochermaier.de
Bad | Heizung | Solar | BHKW | Service

      

Wir nehmen uns Zeit 
� r Ihre Fragen!
Ihr Peter Ball und 
Wolfgang Wochermaier

Informieren Sie sich auf 
unseren Erstberatungsabenden 
Beginn: 19.00 Uhr (bei uns im Haus)
Anmeldung unter: Tel 08092 2490
info@wochermaier.de
Wildermuthstr. 6 · 85560 Ebersberg

ENERGIE-ABEND nächster Vortrag: 
01.10.2025 und 12.11.2025

ENERGIE-SPAR-ABEND nächster Vortrag: 
08.10.2025 und 26.11.2025

WASSER-ABEND
nächster Vortrag: 
17.12.2025 und 25.03.2026

ERNEUERBARE-ENERGIEN-ABEND
nächster Vortrag: 
15.10.2025 und 28.01.2026
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Gehst mit?
November

So Boßeclub Markt Kirchseeon e.V.

02.11. Hallenflohmarkt für Langschläfer

13.00-17.00 ATSV Halle, Sportplatzweg 
7, 85614 Kirchseeon

Sa Christopherus Hospizverein

8.11. Infotag zum Thema Sterben und Tod

10.00 - 16:30
Katholisches Pfarrheim, Fritz-
Litzlfelder-Straße 1, 85614 Kirchseeon

Mo Redaktionsschluss 
Kirchseeon aktuell 
Dezember-Ausgabe10.11.

Do vhs Ebersberger Land

13.11. Computer- und Smartphone-
Sprechstunde für Senioren

10.30 - 12.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Sitzungssaal

Fr Markt Kirchseeon

28.11.
Mitmachkonzert für Kinder 
“Rodscha aus Kambodscha 
und Tom Palme”

15.00
ATSV Halle, Sportplatzweg 7, 
85614 Kirchseeon

So Männerchor Markt Kirchseeon e.V.

30.11. Das Weihnachtskonzert 
„Auf Weihnachten zua”

17.00
ATSV Halle, Sportplatzweg 7, 
85614 Kirchseeon

Markt Kirchseeon

Vereine 

Andere Veranstaltungen 

Sprechstunden/Rentenberatung

Bitte 

Wunschtermin

reservieren!

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die 
Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. Wir freuen uns auf Sie! 

Schnell zum Wunschtermin:
1. Website aufrufen oder QR-Code scannen
2. Anmelden
3. Termin wählen
4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 

Infos: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
oder info@blutspendedienst.com
Überprüfen der Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck

27
80

2­
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15.10.
Mittwoch

16:00–20:00 Uhr www.blutspendedienst.com/kirchseeon

KIRCHSEEON
ATSV Halle
Sportplatzweg 7
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Bei schönem Wetter öffnen wir die Türen des
Gemeindehauses und Sie können 

das Tanzbein schwingen!

Sonntag, 26. Oktober, 17 Uhr 

Evang. Gemeindehaus Kirchseeon, 

Gartenweg 11 

mit anschließendem Stehempfang

Der Eintritt ist frei – Spenden sind

herzlich willkommen! 

Hallenflohmarkt

am 02.11.25 von 13 - 17:00 Uhr

in Kirchseeon -  ATSV Halle

Besucher
Hier ist für jeden was dabei!

Wir haben von 13:00 bis ca.

17:00 Uhr für Sie geöffnet.

 Fürs leibliche Wohl bieten
 wir Getränke und kleine
 Speisen, sowie Kaffee und
 selbst gemachte Kuchen

Verkäufer
 Standgebühr pro Tisch 15,- €
 Tische werden gestellt

 Anmeldung bis 28.10.25
 Aufbaubeginn ab 12:00 Uhr

 Bitte anmelden per E-Mail: 

Flohmarkt@bosselclub.de

Achtung: die Plätze sind begrenzt,
  wer zuerst kommt mahlt zuerst.

Veranstalter ist der Boßelclub Kirchseeon e.V.

           für Langschläfer
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„Beim Ehrenamt 
kommt so viel zurück!“

Erfüllung dank Ehrenamt:  
Rudolf Milde
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Menschen in Kirchseeon
In unserem Ort gibt es zahlreiche Männer und Frauen, deren 

außergewöhnliches Engagement in Beruf, Ehrenamt oder der Kunst 
öffentliche Würdigung verdient. In dieser Rubrik stellen wir sie vor.

G roße Zufriedenheit. Und Gelassenheit. Solche Zuschreibun-
gen drängen sich schon nach kurzem Gespräch mit Rudolf 

Milde auf. Dabei sollte es ursprünglich nur um das vielfältige eh-
renamtliche Engagement des 73-Jährigen gehen. 
Weil er von dem eigentlich gar kein großes Aufheben machen will, 
fragt man den gebürtigen Ludwigsburger erst, was ihn Anfang der 
Siebziger nach Bayern brachte. „Die Liebe“, antwortet er mit leisem 
Lächeln unter dem imposanten Schnauzer. Seine Ehefrau wollte 
gern zum Lufthansa-Bodenpersonal - „das gab es aber in Stuttgart 
nicht, in München hingegen schon.“ 1977 dann führte die Suche 
nach einem Haus das Paar nach Kirchseeon.
Man fühlte sich wohl, es kamen drei Kinder, Freundschaften ent-
standen, die noch heute bestehen. Doch durch Margot Mildes 
Wechselschicht am Flughafen und seinem eigenen Job im Außen-
dienst „von vor sieben bis nach sieben“ war an eine Vereinsmit-
gliedschaft zunächst zeitlich nicht zu denken. 
Bis Milde – „ich bin halt Handwerker durch und durch“ - auf die 
Eigenheimervereinigung stieß. Sie unterstützt Hausbesitzer nicht 
nur mit Rat und Tat, sondern auch durch den Verleih von Werk-
zeug, das man selbst nicht unbedingt anschafft, weil es selten ge-
braucht wird. „Vom Gerüst über den Bohrhammer bis zur Rüttel-
platte“, weiß Milde, der heute nicht nur zweiter Vorstand, sondern 
auch Gerätewart ist. „Bei uns wurde ‚Sharing‘ schon praktiziert, als 
es das Wort noch gar nicht gab“, ergänzt er.
Um gemeinsamen Gebrauch geht es auch bei den „Auto-Teilern“. 
2014 war Milde unter den Gründungsmitgliedern, später gehörte 
er jahrelang dem Vorstand an. „Energie und Umweltschutz sind 
mir ganz wichtig. Darum fahre ich ausschließlich E-Auto und 
habe eine Solaranlage auf meinem Passivhaus“, erklärt der gelernte 
Starkstromelektriker.
Überhaupt, das Haus … Von der gesamten Familie selbst neu ge-
plant und 2015 nach dem Abriss des bestehenden Gebäudes in 
zwei Tranchen gebaut, während die Mildes im jeweils anderen 
Teil lebten. „Das Wohnen auf der Baustelle war eine sehr schöne 
Zeit“, sagt der Hausherr ganz ohne jede Ironie. „Wer hat schon die 
Chance, das eigene Zuhause Stück für Stück entstehen zu sehen?!“
Ein solches Unterfangen mit Anfang 60 zu stemmen, ist durchaus 
keine Kleinigkeit. Es aber wenige Jahre nach einem Schicksals-
schlag zu tun, nötigt noch mehr Hochachtung ab. Und führt zu 
dem, was sich als wahre Botschaft dieses Besuchs herauskristal-
lisiert: Die Erkenntnis, wie man sich wieder ins Leben zurück-
kämpft, wenn von einem auf den anderen Moment nichts mehr 
so ist wie zuvor.
„2008 war das. Gerade hatte ich noch mit einem Mitarbeiter ge-
sprochen, dann zwang mich ein Seh-Problem zum Augenarzt. Der 
ließ mich sofort in die Klinik bringen“, erinnert sich Milde.
Diagnose: Schlaganfall. Zwar zum Glück mit nur leichten feinmo-
torischen Einschränkungen, aber deutlichen Auswirkungen auf die 
Sprache sowie starken Kopfschmerzen. 

„Die ersten Jahre waren schwer“, so Mildes knappe Zusammen-
fassung. Weil sich sein Zustand mit der fordernden Tätigkeit als 
Serviceleiter eines Herstellers von Drucker-Produktionsmaschi-
nen nicht vereinbaren ließ, folgte zwei Jahre später die Verrentung. 
Mit 58.
Andere wären vielleicht in Schwermut versunken – nicht so Milde. 
Körperliche Betätigung und eine positive Lebenseinstellung gaben 
ihm neue Kraft. Ebenso die Unterstützung der Familie. Und der 
„Blick nach vorne, aufwärts, nie zurück.“ 
Geholfen habe sicher auch die im Beruf entwickelte Haltung, sich 
auf die Suche nach Lösungen zu konzentrieren, statt Probleme zu 
beklagen.
Weswegen er sogar dem Schlaganfall eine positive Seite abgewin-
nen kann: „Nur darum hatte ich Zeit, so vieles zu tun – sonst hätte 
ich sicher deutlich länger gearbeitet.“
Und was das Energiebündel alles tat und noch tut! Da wäre etwa 
die „Patenschaft“ für zwei Plakattafeln der Gemeinde, die er einige 
Jahre einmal die Woche kontrollierte und in Ordnung hielt. Oder 
die Mitwirkung im ‚AK Schwellenwerk‘. 
Sich zu engagieren, ist eine Selbstverständlichkeit für Milde und 
seine Ehefrau, die ehrenamtlich in der Bücherei arbeitet. Nach dem 
Motto: „Wenn man uns braucht, sind wir dabei“.
Gebraucht wird Milde auch im Männerchor, „obwohl ich keine No-
ten lesen kann“, wie der Bass mit Schalk in den Augen sagt. Großen 
Spaß mache das, zu schade, dass ein solch klassischer Gesangver-
ein oft als „verstaubt“ gelte. „Zu Unrecht! Das Repertoire umfasst 
mittlerweile auch Schlager und natürlich Klassik!“
Tradition ist dem hochgewachsenen, schlanken Mann wichtig. 
Und Wertschätzung für sein Umfeld und für das, was trotz allem 
noch geht. „Ich habe im Leben so viel Glück gehabt, deswegen will 
ich etwas zurückgeben.“ Gern auch in Form eines Ehrenamtes, 
das er als Bereicherung sieht und nicht als Last – zumal dabei viel 
zurückkäme. 
So endet der Besuch mit dem Gefühl, einen Menschen getroffen zu 
haben, der wirklich weiß, worauf es ankommt. Der voller Dankbar-
keit mit ansteckender Lebensfreude sein Dasein genießt, sich für 
andere einsetzt und auch im größten Trubel den Überblick behält. 
Und seine Gelassenheit. 

Text: Michaela Pelz – i.A. des Markt Kirchseeon Foto: Jarmila Hajek

Kennen auch Sie Menschen, die Besonderes leisten in Kirchseeon 
und eine Würdigung in dieser Rubrik verdienen? Dann freuen wir 
uns über Ihre Nachricht an kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 
oder Ihren Anruf unter Tel. 08091 / 552-17.
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Versicherung 
hat einen Namen

Vereinbaren Sie 
 Ihren persönlichen 
Beratungstermin:

Christian Schropper

Heinrich-Vogl-Str. 4, Ebersberg 
 Tel. 08092 3309450

� Unfall-Instandsetzung
� TÜV – HU + AU im Haus
� Klima-Service
� Achsvermessung
� Fehlerdiagnose
� Autoglas-Service
� Reifen-Service

Eichenstr. 14
85614 Kirchseeon 
Tel. 0 80 91/3 93 45 32 
info@kfz-mannseicher.de
www.kfz-mannseicher.de

Reparatur & Service 
aller Marken


